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Wir haben für Sie
reduziert.

20 % Rabatt

auf Winterstiefel 
und Hausschuhe

WSV
" 20.01.25 bis 

14.02.25
Forstbetrieb Ottobeuren
Abt-Kindelmann-Straße 2
87724 Ottobeuren
Tel. 08332 – 92325-0
www.baysf.de/ottobeuren

 FEINES 

WILDBRET 
 AUS DEM BAYERISCHEN 
STAATSWALD

ÖFFNUNGSZEITEN
DONNERSTAG  8 – 16 UHR
FREITAG  8 – 14 UHR

Ringstr. 2 | 87733 Markt Rettenbach | Tel.-Nr. 08392/9344477 | personal@kowal-gmbh.de

Die Firma Kowal GmbH mit Sitz im Allgäu ist ein mittelständiges Montageunterneh-
men mit Schwerpunkt Dach- und Fassadenverkleidungen an Industriebauten.
Das Unternehmen ist seit 2008 erfolgreich am Markt tätig und beschäftigt ca. 30 
Mitarbeiter. Egal ob Neubau, Sanierung oder Wartungsarbeiten, Sie erhalten von 
uns umfangreiche und professionelle Leistungen, individuell angepasst auf Ihre 
Ansprüche. Wir geben den Gewerbeimmobilien den passenden Rahmen als Kom-
plettanbieter für Gebäudehüllen - Dach und Fassade aus einer Hand.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir in Vollzeit

Bau- oder Projektleiter (m/w/d)
Spengler (m/w/d)

Das bieten wir Ihnen:
- Überdurchschnittliche und 
 pünktliche Lohnzahlung
- Wechselprämie
- 30 Urlaubstage
- Weihnachtsgeld
- Monatl. Einkaufsgutschein
- Firmenhandy und -tablet

- Abwechslungsreiche und 
 verantwortungsvolle Aufgaben
- Moderne Arbeitskleidung
- Wertschätzung und Dankbarkeit
- Firmenfeiern und Teamevents
- Familiäres Betriebsklima
…. und vieles mehr!

Nähere Informationen zu den Stellenaus-
schreibungen  und unseren Leistungen finden 
Sie online auf unserer Karriere-Seite unter 
www.kowal-gmbh.de/jobs
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•

•
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Wir suchen Verstärkung für die
Sozialstation in Westerheim!

FREUDE, BEGEISTERUNG,ENGAGEMENT
KLINGT NACH DIR?

DANN KOMM IN UNSER TEAM!

Ambulante Pfl ege &
Tagespfl ege
Ottobeuren 08332 923740
Westerheim08336 81018
www.pfl ege-unterallgaeu.de

Becksche Apotheke
Marktplatz 11 l 87724 Ottobeuren

Apothekerin: W. Klotz
Tel.: (0 83 32) 2 25 l Fax: (0 83 32) 95 0 19

info@becksche-apotheke.de l 
www.becksche-apotheke.de

Besonders.  Natürlich.

Becksche Apotheke
Marktplatz 11 l 87724 Ottobeuren

Apothekerin: W. Klotz
Tel.: (0 83 32) 2 25 l Fax: (0 83 32) 95 0 19

info@becksche-apotheke.de l 
www.becksche-apotheke.de

Besonders.  Natürlich.

AB       SOFORT

Voltaren Schmerzgel forte
150 g Schmerzgel
	Zur lokalen Behandlung von Schmerzen bei
 Prellungen, Zerrungen oder Verstauchungen
 z. B. Sport- und Unfallverletzungen
	Mit stärkerer Wirkung
	Nur noch 2 x 
 täglich anzuwenden

Ibuprofen 400 mg medicamo
30 Schmerztabletten
• Bei Kopf-, Zahn- oder Regelschmerzen
 und zur Fiebersenkung
• Wirkt schnell und zuverlässig
• Wirkstoff: 
 Ibuprofen

nur noch direkt in Ihrer Familien-Apotheke
am Ottobeurer Marktplatz:
 
UNSERE BELIEBTEN MONATSANGEBOTE
INKL. PERSÖNLICHEM 20%-GUTSCHEIN 
Unsere Top Produkte im Juli:

Aus Überzeugung und mit viel Herzblut beraten wir Sie und Ihre Lieben 
jederzeit gerne zu naturheilkundlichen Alternativen!
Selbstverständlich sind Sie auch mit allen anderen pharmazeutischen 
Fragen bei unserem stets aktuell geschulten Team bestens aufgehoben!
 
NATÜRLICH mit herzlichen Grüßen,
Ihr Team der Beckschen Apotheke am Ottobeurer Marktplatz

Zu Risiken und Nebenwirkungen 
lesen Sie die Packungsbeilage und 
fragen Sie Ihren 
Arzt oder Apotheker.

Zu Risiken und Neben-
wirkungen lesen Sie  die 
Packungsbeilage und 
fragen Sie Ihren
Arzt oder Apotheker.

Top-Preis:

4,17 * e
30 %
gespart

statt bisher: 5,94 E

Top-Preis:

17,99 * e
26 %
gespart

statt bisher: 24,25 E   Entspricht: 11,99 E / 100 g

Liebe Kunden,
wir wünschen Ihnen von Herzen alles Gute für 2025! 

Gerne unterstützen wir Sie in allen Fragen rund um Ihre Gesundheit und 
sind auch weiterhin von Montag-Früh bis Samstag-Mittag zu den gewohnten 
Öffnungszeiten für Sie da.

Herzliche Grüße,
Apothekrin Wiebke Klotz 
mit Team der Beckschen Apotheke
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Bürger-/Ortsteilversammlungen 
2025

Die Bürgerinnen und Bürger sind zu folgenden Versammlun-
gen ganz herzlich eingeladen:

Montag, 17. Februar, 
19:30 Uhr, Saal des Hotel Hirsch
Bürgerversammlung des Marktes Ottobeuren

Mittwoch, 27. Februar, 
20 Uhr, „Hoigata“ in Ollarzried
Versammlung für die Ortsteile 

Wünsche und Anregungen können gerne bis 7. Februar im 
Vorzimmer (rathaus@ottobeuren.de, Tel. 08332 9219-0) oder 
persönlich im Bürgerbüro eingereicht werden.

Übersicht der geplanten Sitzungstermine

Januar 2025

Dienstag, 07.01.2025		

19:30 Uhr	 Sitzung des Bau-, Verkehrs- und 
	 Umweltausschusses

Dienstag, 14.01.2025	 	

19:30 Uhr	 Sitzung des Marktgemeinderates

Februar 2025

Dienstag, 04.02.2025		

19:30 Uhr	 Sitzung des Bau-, Verkehrs- und 
	 Umweltausschusses

Dienstag, 11.02.2025		
19:30 Uhr	 Sitzung des Marktgemeinderates

Dienstag, 17.02.2025		
19:30 Uhr	 Bürgerversammlung

Dienstag, 26.02.2025		
20:00 Uhr	 Ortsteilversammlung 

Änderung der Sitzungstermine sind möglich.

Diese sowie die Tagesordnung entnehmen Sie bitte der öffent-
lichen Bekanntmachung und der Homepage des Marktes Otto-
beuren.

ZUM TITELBILD

Blick von Eggisried Richtung Ottobeuren. 
Foto: Florian Schickling, Eggisried

GEMEINDE-INFO

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

ich heiße Sie ganz herzlich im Jahr 2025 willkommen! Was erwar-
tet uns in den kommenden elf Ausgaben unserer Monatszeitschrift 
LIFE? Blicken wir mit Optimismus oder eher mit Pessimismus in 
die Zukunft? Jede Zeit hat ihre eigenen Geschichten, ihre Höhen 
und Tiefen. Doch ich bin zuversichtlich, dass wir auch weiterhin 
gemeinsam die Herausforderungen meistern werden, die vor uns 
liegen.

Ein gutes Beispiel für solche Höhen und Tiefen ist der geförder-
te Glasfaserausbau mit einem guten Ende in Ottobeuren. In den 
letzten Jahren haben wir bereits viele Etappen auf diesem an-
spruchsvollen Weg gemeistert: Markterkundungsverfahren, An-
gebotseinholung, Bietergespräche, Eingang einer vorläufigen 
Förderzusage und nun stehen wir kurz vor dem Ziel. Laut dem 
Bayerischen Breitbandforum beträgt die Bearbeitungszeit für end-
gültige Förderanträge aktuell zwei bis drei Monate. Wir haben nun 
den sogenannten Konkretisierungsantrag gestellt. Was steckt hin-
ter diesem Antrag? Es ist alles andere als einfach, denn ein Antrag 
auf eine endgültige Zuwendung erfordert die Einreichung zahl-
reicher Dokumente und Nachweise. Es braucht eine vollständige 
Ablaufdokumentation des Verfahrens, Ausschreibungsunterlagen, 
Nachweis vorhandener Leerrohre der Gemeinde, Wertungskrite-
rien, Angebotsblatt, Unterlagen vom Start des Auswahlverfahrens 
auf einer Internetplattform, Protokolle der Nachverhandlungen, 
finales Angebot, Angebotsbewertung, Beschluss der Gemeinde, 
Vorabinfo an Bieter, alle Eigenerklärungen, Stellungnahme eines 
Wirtschaftsprüfers, Ko-Finanzierungszusage vom Freistaat Bayern, 
Meilensteinplan und hoffentlich haben wir nichts vergessen! Die 
gesammelten Unterlagen sind zusammen mit dem Antrag digital 
eingereicht. Das unterschriebene Original wurde bereits per Post 
nach Berlin gesendet und wartet nun auf die Bearbeitung. Die 
spannende Frage lautet: Wie lange wird es dauern, bis der end-
gültige Förderbescheid aus dem Bundesförderprogramm eintrifft? 
Können die prognostizierten zwei bis drei Monate vom Projekt-
träger (Bund) eingehalten werden? Ich werde Sie selbstverständlich 
weiterhin auf dem Laufenden halten.

Übrigens: 
Der innerörtliche Hochwasserschutz steht dem Breitbandprojekt in 
nichts nach. Auch hier sind wir auf der Zielgeraden. Im Jahr 2025 
beginnen die konkreten Baumaßnahmen – mit der Aufschüttung 
in Eldern, dem ersten Brückenbau in der Luitpoldstraße und einem 
Kanalbau beim Bolzplatz, nach sieben Jahren Vorbereitung. Diese 
wichtigen Schritte stehen auf unserer Agenda.

Mehr erfahren Sie bei der Bürgerversammlung am Montag, 17. 
Februar. Unser vielfältiges gesellschaftliches Leben wird in den 
kommenden LIFE-Ausgaben wieder ausführlich beleuchtet.

Gehen wir mit Zuversicht und Optimismus in das Jahr 2025!

Herzliche Grüße

Ihr

German Fries
Bürgermeister

Gerüstbau und Verleih Specht. 
Wieder aktiv! Tel. 08332/217734Ihr zuverlässiger Partner! Tel. 08332/217734
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Amtliche Bekanntmachung

Öffentliche Hundesteuerfestsetzung / Zahlungsfälligkeit 2025
Die Steuersätze für die Erhebung der Hundesteuer der Gemeinden 
Böhen, Hawangen und Ottobeuren sind gegenüber dem Kalender-
jahr 2024 unverändert geblieben. Somit wird auf die Versendung 
von Hundesteuerbescheiden für das Kalenderjahr 2025 verzichtet.
Für all diejenigen Hundehalter, bei denen sich an den Vorausset-
zungen zur Erhebung der Hundesteuer nach der Hundesteuersat-
zung in der zuletzt gültigen Fassung seit der letzten Bescheider-
stellung nichts geändert hat, wird deshalb durch diese öffentliche 
Bekanntmachung die Hundesteuer für die Gemeinden der Verwal-
tungsgemeinschaft Ottobeuren für das Kalenderjahr 2025 in der 
zuletzt veranlagten Höhe festgesetzt.

Die Hundesteuer wird in einem Betrag am 01.03.2025 zur 
Zahlung fällig.

Mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung dieser Steuerfest-
setzungen treten für die Steuerpflichtigen die gleichen Rechts-
wirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem Tag ein schriftlicher 
Steuerbescheid zugegangen wäre. Die Steuerfestsetzung kann 
innerhalb einer Frist von einem Monat, die mit dem Tag der Be-
kanntmachung zu laufen beginnt, durch Widerspruch bei der be-
treffenden Gemeinde oder der Verwaltungsgemeinschaft Ottobeu-
ren bzw. direkt durch Klage beim Bayerischen Verwaltungsgericht 
in Augsburg angefochten werden.
Alle Steuerpflichtigen, die nicht am Bankeinzugsverfahren teil-
nehmen werden gebeten, die Hundesteuer spätestens zum oben 
genannten Termin zu entrichten. Eine Teilnahme am Bankeinzugs-
verfahren ist jederzeit möglich. Die Verwaltungsgemeinschaft Ot-
tobeuren sendet gerne ein entsprechendes Formular zu.

German Fries 
Gemeinschaftsvorsitzender 

Die Verwaltungsgemeinschaft Ottobeuren 
(ca. 10.000 Einwohner) 

sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

Prozess- und 
Digitalisierungsmanager 

(m/w/d) 

Es handelt sich um eine neu geschaffene und unbefristet 
zu besetzende Stelle in Voll- oder Teilzeit.

Ihre Aufgabe wird sein, uns bei der Digitalisierung 
maßgeblich zu unterstützen, diese weiterzuentwickeln, 
Prozesse zu beschreiben, zu optimieren und die digitalen 
Verwaltungsleistungen weiter auszubauen.

Freuen Sie sich auf ein interessantes, vielseitiges und ver-
antwortungsvolles Tätigkeitsfeld. 
Vergütung: bei Vorliegen der Voraussetzungen in Ent-
geltgruppe 10 TVöD bzw. bis Besoldungsgruppe A 11 
BayBesG 
Nähere Informationen zu den Aufgaben und den An-
forderungen über unser Bewerberportal: https://www.
mein-check-in.de/ottobeuren/ 
Bewerbungsschluss: 28.02.2025

Die Verwaltungsgemeinschaft Ottobeuren sucht für den 

Zweckverband 
Hochwasserschutz Günztal

einen

Stauwärter 
(m/w/d) in Teilzeit (Minijob-Basis)

Der Zweckverband Hochwasserschutz Günztal betreibt 
mehrere Hochwasserrückhaltebecken. Diese befinden 
sich in Eldern und Engetried und perspektivisch auch in 
Frechenrieden sowie in Sontheim und Westerheim. 

Voraussetzungen sind Grundkenntnisse in EDV und 
Anlagentechnik. Die Vergütung erfolgt nach den Tarifbe-
stimmungen des öffentlichen Dienstes bei Vorliegen einer 
erfolgreich abgeschlossenen handwerklichen Ausbildung 
in Entgeltgruppe 5 TVöD.

Nähere Informationen zu dieser Stelle und zum Bewer-
bungsverfahren erhalten Sie auf unserem Bewerbungs-
portal: https://www.mein-check-in.de/ottobeuren/ 
Bewerbungsschluss: 30.01.2025

 

             
 
 
 
 
   
 
 
 
 
 
 
Der Zweckverband Hochwasserschutz Günztal betreibt mehrere Hochwasserrückhalte-
becken. Diese befinden sich in Eldern und Engetried und perspektivisch auch in 
Frechenrieden sowie in Sontheim und Westerheim.  
 
Voraussetzungen sind Grundkenntnisse in EDV und Anlagentechnik. Die Vergütung erfolgt 
nach den Tarifbestimmungen des öffentlichen Dienstes bei Vorliegen einer erfolgreich 
abgeschlossenen handwerklichen Ausbildung in Entgeltgruppe 5 TVöD. 
 
Nähere Informationen zu dieser Stelle und zum Bewerbungsverfahren erhalten 
Sie auf unserem Bewerbungsportal: https://www.mein-check-in.de/ottobeuren/  
Bewerbungsschluss: 30.01.2025 
 

 

Die Verwaltungsgemeinschaft Ottobeuren sucht für den 
Zweckverband Hochwasserschutz Günztal 

einen 
Stauwärter (m/w/d) in Teilzeit (Minijob-Basis) 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
Die Verwaltungsgemeinschaft Ottobeuren (ca. 10.000 Einwohner) sucht zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt einen  
 

Prozess- und Digitalisierungsmanager (m/w/d)  
 
Es handelt sich um eine neu geschaffene und unbefristet zu besetzende Stelle in Voll- oder 
Teilzeit. 
 
Ihre Aufgabe wird sein, uns bei der Digitalisierung maßgeblich zu unterstützen, diese weiter 
zu entwickeln, Prozesse zu beschreiben, zu optimieren und die digitalen Verwaltungsleistun-
gen weiter auszubauen. 
 
Freuen Sie sich auf ein interessantes, vielseitiges und verantwortungsvolles Tätigkeitsfeld.  
Vergütung: bei Vorliegen der Voraussetzungen in Entgeltgruppe 10 TVöD 
bzw. bis Besoldungsgruppe A 11 BayBesG  
Nähere Informationen zu den Aufgaben und den Anforderungen über un-
ser Bewerberportal: https://www.mein-check-in.de/ottobeuren/  
Bewerbungsschluss: 28.02.2025 
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                  Die Marktgemeinde Ottobeuren,
der Zweckverband Gymnasium und Realschule Ottobeuren
            und die Rupert-Ness-Schulen trauern um

Pater Dr. Theodor Lutz OSB

Pater Dr. Theodor Lutz wurde 
am 14.11.1935 in München 
geboren und verstarb am 2. De-
zember 2024 im Alter von 89 
Jahren im Kloster Ottobeuren. 
Er war seit der Gründung des 
Zweckverbandes Gymnasium 
und Realschule von 1972/73 
bis 1997 in den Rupert-Ness-
Schulen als Lehrer tätig, einer 
Aufgabe, der er mit Umsicht 
und der ihm eigenen Freund-
lichkeit nachkam. Als Prior der 
Abtei fungierte er von 1981 bis 2014 als stellvertretendes 
Mitglied der Zweckverbandsversammlung. Er hat sich zudem 
42 Jahre als Schatzmeister bei der Vereinigung der Freunde 
der Benediktinerabtei engagiert.

Seine pädagogische Erfahrung und sein Optimismus sowie 
seine besonnene, sich selbst zurücknehmende Art wurden 
immer sehr geschätzt.

Wir danken Pater Dr. Theodor Lutz für sein Engagement um 
den Markt Ottobeuren, für seinen Einsatz im Dienste der Bil-
dung und Erziehung von Kindern und Jugendlichen und für 
sein vielseitiges ehrenamtliches Wirken. Sein Andenken wer-
den wir in Ehren halten. Unser Mitgefühl gilt seinen Angehö-
rigen und dem Konvent der Benediktiner Abtei Ottobeuren. 

Landrat Alex Eder 	 Vorsitzender
	 Zweckverband Gymnasium
	 und Realschule Ottobeuren
	
German Fries	 Erster Bürgermeister
	 Markt Ottobeuren		

Abt Johannes 
Schaber OSB	 Stv. Vorsitzender 
	 Zweckverband Gymnasium und 
	 Realschule Ottobeuren	

Rupert-Ness-Schulen	 Christine Rodehack, OStDin, 
	 Schulleiterin Gymnasium
	 Gerd Frank, RSD, 
	 Schulleiter Realschule
		

Das Bürgerbüro informiert

Verschiebung der Müllabfuhr
Wegen des Feiertages Neujahr am 01.01.2025 verschiebt sich in 
Ottobeuren die Abholung der Restmülltonne auf Donnerstag, 
02.01.2025.

Entsorgung von Christbäumen
Alljährlich nach dem Weihnachtsfest stellt sich für viele Bürgerin-
nen und Bürger die Frage, wohin mit dem Christbaum. 

Christbäume sind wie alle pflanzlichen Abfälle einer Kompostie-
rung bzw. Verwertung als holzige Gartenabfälle zuzuführen. Die 

 

   
 

• An Wertstoffhöfen mit Gartenabfallcontainer (z. B. Wolfertschwenden, Sontheim, Markt 
Rettenbach); die Bäume müssen vor Abgabe grob zerkleinert werden 
 

• über die Biomülltonne 
 

Die Kompostierungsanlage in Hawangen öffnet nach Auskunft des Landratsamtes Unterallgäu nicht für 
die Annahme von Christbäumen, da die Inanspruchnahme in den letzten Jahren sehr gering war.  
 
Christbäume, die in Gewerbebetrieben anfallen, können bei den oben genannten Abgabestellen gegen 
Gebühr angeliefert werden. In jedem Fall müssen die Bäume frei von jeglicher Dekoration entsorgt 
werden, da diese nicht kompostierbar ist. Dies gilt vor allem für Lametta und Kunstschnee. 
 
Wie in den vergangenen Jahren findet auch heuer wieder eine Christbaumsammelaktion der 
Jugendfeuerwehr und der Freiwilligen Feuerwehr Ottobeuren statt. Die bereitgestellten und 
abdekorierten Bäume werden am Samstag, 11.01.2025 ab 8 Uhr abgeholt, über eine kleine freiwillige 
Spende würde sich die Jugendfeuerwehr sehr freuen. Wer seine Spende nicht persönlich übergeben 
kann, kann diese auch auf das Vereinskonto bei der Genobank Unterallgäu, IBAN: DE44 7316 0000 
0006 4516 75 überweisen. 
 
Wir weisen darauf hin, dass der Markt Ottobeuren keine Sammelstelle für ausgediente Christbäume 
eingerichtet hat. Es dürfen keine Weihnachtsbäume beim Parkplatz am Friedhof abgelagert werden! 
 
Die Polizei informiert: 
 
 
 
 
 
 

 
Autofahren bei Eis/Schnee stellt besondere Anforderungen an 
Mensch und Material. Sie können selbst einiges Tun um sicher 

anzukommen: 
 
 
 

Vor der Fahrt:  
- geeignete Winterreifen (Alpine Symbol bzw. M+S-Kennzeichnung) aufziehen 
- Winter-Service durchführen (Batterie, Frostschutz, Spritzwasser, Beleuchtung usw.)  
- Fzg.-Ausrüstung ergänzen: warme Handschuhe, Starthilfekabel, Handbesen, Eiskratzer, 

Scheibenenteiser, warme Decke, evtl. Schaufel, Schneeketten, Sand 
- zur vorgeschriebenen Warnweste (1 x pro Fzg.) Zusatzwesten für Mitfahrer ins Fzg. legen 
- alle Scheiben, Spiegel, Leuchten, Kennzeichen und das Fzg. selbst (insbesondere Dach, 

Motorhaube, Kofferraumdeckel und Radkästen) von Schnee und Eis befreien; mangelhafte Sicht 
oder herabfallende Schnee-/Eisplatten sind oft Ursache für Verkehrsunfälle  

- mehr Zeit für Fahrtvorbereitung, ggfls. Freischaufeln der Garagenzufahrt, usw. einplanen 
 
Während der Fahrt bei Schnee- bzw. Eisglätte: 
- hektische Fahr-, Lenk-, Schalt- und Bremsmanöver vermeiden - Schleudergefahr! 
- Achtung: der Bremsweg verlängert sich bei 50 km/h von ca. 14 m bei trockener Fahrbahn auf über 

40 m - Geschwindigkeit anpassen! 
- mehr Abstand zum Vordermann einhalten 
- langsam und vorsichtig an Kreuzungen und Einmündungen heranfahren - sanft bremsen 
- Vorsicht: geräumte Fahrbahnen vermitteln oft einen „Vorfahrtseindruck“ obwohl dieser 

z. B. aufgrund „Rechts vor Links“ tatsächlich aber gar nicht besteht 
- Bei Eisregen sollte auf Fahrten verzichtet werden 

 
Liegengebliebene Fahrzeuge  

   Sicher durch Eis und Schnee - Polizeiliche Wintertipps   
 

Verbrennung pflanzlicher Abfälle ist nicht erlaubt. Wer selbst kei-
ne Möglichkeit zur Kompostierung hat, dem stehen im Landkreis 
zahlreiche Abgabemöglichkeiten zur Verfügung. 

Die Christbäume aus privaten Haushalten können bei folgenden 
Abgabestellen gebührenfrei abgegeben werden:

•	 Kompostierungsanlage Hawangen, Winteröffnungszeiten: 
Mittwoch 16:00 – 17:00 Uhr, Samstag 10:00 – 12:00 Uhr

•	 An Wertstoffhöfen mit Gartenabfallcontainer (z. B. Wol-
fertschwenden, Sontheim, Markt Rettenbach); die Bäume 
müssen vor Abgabe grob zerkleinert werden

•	 über die Biomülltonne

Die Kompostierungsanlage in Hawangen öffnet nach Auskunft des 
Landratsamtes Unterallgäu nicht für die Annahme von Christbäu-
men, da die Inanspruchnahme in den letzten Jahren sehr gering 
war. 

Christbäume, die in Gewerbebetrieben anfallen, können bei den 
oben genannten Abgabestellen gegen Gebühr angeliefert werden. 
In jedem Fall müssen die Bäume frei von jeglicher Dekoration ent-
sorgt werden, da diese nicht kompostierbar ist. Dies gilt vor allem 
für Lametta und Kunstschnee.

Wie in den vergangenen Jahren findet auch heuer wieder eine 
Christbaumsammelaktion der Jugendfeuerwehr und der Freiwilli-
gen Feuerwehr Ottobeuren statt. Die bereitgestellten und abde-
korierten Bäume werden am Samstag, 11.01.2025 ab 8 Uhr 
abgeholt, über eine kleine freiwillige Spende würde sich die Ju-
gendfeuerwehr sehr freuen. Wer seine Spende nicht persönlich 
übergeben kann, kann diese auch auf das Vereinskonto bei der 
Genobank Unterallgäu, IBAN: DE44 7316 0000 0006 4516 75 
überweisen.

Wir weisen darauf hin, dass der Markt Ottobeuren keine Sam-
melstelle für ausgediente Christbäume eingerichtet hat. Es dürfen 
keine Weihnachtsbäume beim Parkplatz am Friedhof abgelagert 
werden!

Die Polizei informiert:

Autofahren bei Eis/Schnee 
stellt besondere Anforderungen an Mensch 

und Material. 
Sie können selbst einiges tun, um sicher anzukommen 

Vor der Fahrt: 
-	 geeignete Winterreifen (Alpine Symbol bzw. M+S-Kenn-

zeichnung) aufziehen
-	
-	 Winter-Service durchführen (Batterie, Frostschutz, Spritzwas-

ser, Beleuchtung usw.) 
-	
-	 Fzg.-Ausrüstung ergänzen: warme Handschuhe, Starthilfeka-

bel, Handbesen, Eiskratzer, Scheibenenteiser, warme Decke, 
evtl. Schaufel, Schneeketten, Sand

-	
-	 zur vorgeschriebenen Warnweste (1 x pro Fzg.) Zusatzwesten 

für Mitfahrer ins Fzg. legen
-	
-	 alle Scheiben, Spiegel, Leuchten, Kennzeichen und das Fahr-

zeug selbst (insbesondere Dach, Motorhaube, Kofferraumde-
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ckel und Radkästen) von Schnee und Eis befreien; mangel-
hafte Sicht oder herabfallende Schnee-/Eisplatten sind oft 
Ursache für Verkehrsunfälle 

-	
-	 mehr Zeit für Fahrtvorbereitung, ggfls. Freischaufeln der Ga-

ragenzufahrt, usw. einplanen

Während der Fahrt bei Schnee- bzw. Eisglätte:

-	 hektische Fahr-, Lenk-, Schalt- und Bremsmanöver vermei-
den - Schleudergefahr!

-	
-	 Achtung: der Bremsweg verlängert sich bei 50 km/h von ca. 

14 m bei trockener Fahrbahn auf über 40 m - Geschwindig-
keit anpassen!

-	
-	 mehr Abstand zum Vordermann einhalten
-	
-	 langsam und vorsichtig an Kreuzungen und Einmündungen 

heranfahren - sanft bremsen
-	
-	 Vorsicht: geräumte Fahrbahnen vermitteln oft einen „Vor-

fahrtseindruck“ obwohl dieser z. B. aufgrund „Rechts vor 
Links“ tatsächlich aber gar nicht besteht

-	
-	 Bei Eisregen sollte auf Fahrten verzichtet werden

Liegengebliebene Fahrzeuge 
Mit Warnblinklicht und Warndreieck absichern, möglichst neben 
der Fahrbahn abstellen und schnellstmöglich wieder entfernen; 
ggfls. Polizei informieren, insbesondere, wenn der Eindruck eines 
verunfallten Fahrzeugs entstehen könnte.

Streitfall zugeschneite Verkehrszeichen
Auch zugeschneite/verschmutzte Verkehrszeichen sind zu beach-
ten, wenn man deren Bedeutung aufgrund der Form eindeutig er-
kennen kann, wie z. B. bei achteckigen Stoppschildern oder den 
dreieckigen „Vorfahrt-gewähren-Zeichen“. Bei nicht erkennbaren 
anderen Verkehrszeichen wie dreieckige Gefahrzeichen (z. B. 
Kinder, Radverkehr, Kreuzung usw.) und Verbots- oder Beschrän-
kungszeichen (z. B. Geschwindigkeitsbeschränkung, Überhol-
verbot usw.) kann eine Beachtung zumindest vom Ortskundigen 
erwartet werden. Die Beweislast vor Gericht, dass das Verkehrszei-
chen nicht erkennbar war z. B. beim Vorwurf einer Geschwindig-
keitsübertretung, liegt beim belasteten Verkehrsteilnehmer! Eine 
Pflicht auszusteigen und das Verkehrsschild freizuräumen besteht 
natürlich nicht, allerdings ist erhöhte Achtsamkeit und defensive 
Fahrweise anzuraten.

Bei Schnee oder Glätte – runter vom Gas!
Wir wünschen Ihnen, dass Sie immer gut und sicher ankommen.

Ihre Polizeiinspektion MM

Quartiersmanagement

Offene Sprechstunde 
Quartiersmanagerin Fotini Grabher lädt herzlich zu ihren 
offenen Sprechstunden ein. Dort können Anliegen, Fragen 
oder Ideen in einem persönlichen Gespräch erörtert wer-
den:

Mittwoch: 	 14 - 16 Uhr	
		  MACH MIT (Bahnhofstr. 19)

Es ist keine Anmeldung erforderlich.

Auch individuelle Termine können vereinbart werden unter 
E-Mail: fotini.grabher@ottobeuren.de. 

Zwei Jahre Ottobeurer Frauenstammtisch – 
ein Rückblick

Bereits zum 11. Mal trafen sich im Dezember Frauen zum Ot-
tobeurer Frauenstammtisch – „gesellschaftspolitisch, gestalten, 
gesellig oder einfach dabei sein“. Hinter diesem Motto steckt die 
Idee, Frauen einen Raum zu geben, in dem sie sich treffen, ken-
nenlernen und Netzwerke aufbauen können. Verschiedene Frauen 
wurden als Gast eingeladen, bereicherten die Abende mit ihren 
Talenten und teilten ihre Visionen. So berichtete Rosa Zahn von 
ihrem künstlerischen Wirken und ließ die Anwesenden mit ihren 
außergewöhnlichen Keramikobjekten an ihrer Lebensgeschichte 
teilhaben. Steffi Vögele zog die Teilnehmerinnen mit ihrer gro-
ßen Leidenschaft für unsere Heimat Unterallgäu in den Bann und 
stellte ihre Arbeit in Social Media vor. Kräuterfachfrau Hildegard 
Brehm brachte ihre wunderbaren selbst gemischten Düfte mit, er-
zählte dazugehörige Geschichten und zeigte ihre Keramiken zum 
Räuchern. Vom AntigewaltKompetenzZentrum in Eldern war Dag-
mar Bethke zu Gast und gewährte einen Einblick in ihre wertvolle 
Arbeit in diesem wichtigen Haus. Dieser Austausch wirkte bei allen 
anwesenden Frauen lange nach. Antje Schürner brachte in ihrer 
Schauwerkstatt und Kunstatelier für Handsatz und Buchdruck ihre 
einzigartige, historische gutenbergische Druckwerkstatt nahe und 
machte die Frauen neugierig auf weitere Besuche. Über KI und wie 
sie im Alltag sinnvoll unterstützen kann und sofort umsetzbar ist, 
informierte Lina Vollmar, zertifizierte KI-Managerin. 

Der Frauenstammtisch findet alle zwei Monate am ersten Dienstag 
um 19:30 Uhr an unterschiedlichen Orten statt. Infos darüber gibt 
es hauptsächlich im Life, auf der HeimatInfo-App und direkt bei 
Quartiersmanagerin Fotini Grabher, gerne per E-Mail: 		
frauenstammtisch.ottobeuren@gmail.com.

Der erste Stammtisch im Jahr 2025 findet am Dienstag, 4. Febru-
ar um 18 Uhr im „MACH MIT“ statt. Es wird der Dokumentarfilm 
„Sternstunde ihres Lebens“ mit Iris Berben gezeigt, der die Gleich-
stellung der Frau im Grundgesetz behandelt.

Die Initiatorinnen Tini Grabher, Doris Kienle und Sabine Vollmar 
möchten Frauen ermuntern und neugierig machen, zum Stamm-
tisch zu kommen.

Unterallgäuer Wunschbaumteam sagt danke

Das Ottobeurer Wunschbaumteam möchte sich bei allen Mitbürge-
rinnen und Mitbürgern in und um Ottobeuren herzlich bedanken, 
die zur Verwirklichung der Weihnachtsträume beigetragen haben. 
Die Unterallgäuer Wunschbaum-Aktion verdeutlicht die Bedeutung 
von Gemeinschaft und Solidarität. Durch das große Engagement 
vieler wurden bedürftige Menschen, Familien und Kinder in unse-
rer Region unterstützt. Die Aktion, die zuerst in Erkheim initiiert 
wurde und dieses Jahr auch in Ottobeuren gestartet ist, bereitete 
Freude und schenkte Hoffnung.

Für den Ottobeurer Wunschbaum stellte der „Zaunkönig“ einen 
idyllischen Platz zur Verfügung, der sich hervorragend eignete. 
Auch das „Anno Domini“ unterstützte das Wunschbaumteam bei 
der Stromversorgung für die Christbaumlichter. Ein besonderer 
Dank gilt dem Weihnachtsbaum-Lieferanten, den Bayerischen 
Staatsforsten Ottobeuren. Die hervorragende Zusammenarbeit so 
vieler Helfer und Unterstützer ermöglichte es, rund 250 Wünsche 
zu erfüllen. Herzlichen Dank.

 

   
 

 
eza ! (LOGO) UND ENERGIETEAM (LOGO) 
Thema Solarstrom und Batteriespeicher:  
Vortrag am 14.11.2024 im Kursaal 
Eignet sich mein Eigenheim für eine Photovoltaik-Anlage? Wie kann ich eine bestehende Anlage 
aufrüsten und den Eigenverbrauchsanteil des selbst produzierten Stroms erhöhen? Und was bringt ein 
Batteriespeicher? Mit diesen und anderen Fragen beschäftigt sich der Vortrag am Donnerstag, 14. 
November im Kursaal des Haus des Gastes. Beginn ist um 19:30 Uhr. Robert Immler, der als 
Energieberater für das Energie- und Umweltzentrum Allgäu (kurz eza) sowie die Verbraucherzentrale 
tätig ist, erklärt zudem, welche Faktoren bei der Wirtschaftlichkeitsberechnung eine Rolle spielen und 
wie Solarstrom zum Heizen (Power to Heat) sowie für Elektromobilität sinnvoll genutzt werden kann. 
 
 
 
Quartiersmanagement 
Unterallgäuer Wunschbaum 
Der Erkheimer Wunschbaum (Babenhauser Str., Nebenstr. Schützenbäck, in Erkheim) trägt Früchte 
und erweitert seinen Kreis. Ganz nach dem Motto „Better all together“ schließen sich die Ottobeurer 
heuer erstmals dem Projekt an und stellen ebenfalls einen Wunschbaum (beim „Zaunkönig“ im Garten, 
Bahnhofstr. 13) auf. Es soll ein Netzwerk der Solidarität geschaffen und Bedürfnisse hilfsbedürftiger und 
alleinstehender Mitmenschen unserer engeren Region sichtbar gemacht werden. Betroffene können 
ihren Wunsch (max. 25 €) bis Sonntag, 17. November per Mail unterallgaeuer-wunschbaum@gmx.de 
oder an den aufgestellten Briefkästen an den Wunschbäumen einreichen. 
 
Wie kann man mitmachen? 
Die Wunschzettel werden ab Montag, 18. November in transparenten Kugeln an den Wunschbäumen 
befestigt → Wunsch entnehmen → Geschenk besorgen (neuwertig oder in sehr gutem Zustand) → in 
Geschenkpapier verpacken → beigelegte Nummer aufkleben und bis zum 6. Dezember bei einer der 
folgenden Adressen abgeben: 
 
Haus des Gastes (Büro von Quartiersmanagerin Fotini Grabher / „2erloi“ in Erkheim / Kampfsportschule 
Hartl in Schwaighausen. 
 
Für Fragen stehen Fotini Grabher (Tel. 08332 9219-40, Quartiersmanagement & Auf Anander Zua Gau) 
und Julia Rothenaicher (Tel. 0173 9941461, Better all together e. V.) gerne zur Vefügung. 
 
DAZU 3 LOGOS, ABER WIRKLICH KLEIN 

                             
 
 

 
 
 
 

Herzlichen Dank fürs Mitmachen! Das Unterallgäuer Wunschbaumteam 
 

 
 
 
 
 
Der Hospizverein stellt sich vor 
„Ich möchte gerne übers Sterben reden. Wie wird es wohl sein? Wird es weh tun? Wer wird an meiner 
Seite sein? Oder möchte ich lieber ganz allein sein? Und was kommt danach? 
Diese und ähnliche Fragen beschäftigen uns Menschen von Zeit zu Zeit. Vor allem, wenn sich im Leben 
etwas verändert. Vielleicht, wenn wir plötzlich mit schwerer Krankheit konfrontiert sind. Oder wenn wir 
merken, dass die Kräfte allmählich weniger werden. Mit all diesen Themen beschäftigt sich der Sankt 
Elisabeth Hospizverein seit mehr als 25 Jahren. Etliche ehrenamtliche Hospizbegleiterinnen sind bereit, 
Gesprächspartner, Zuhörer oder auch Handhalterinnen zu sein.  
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Wärmepumpe schlägt Wasserstoff

Womit können wir in Zukunft heizen? Ant-
worten darauf gibt die eza!-Studie „Wärmepotenzial Schwaben“. 
Demnach bietet die Nutzung von Umweltwärme mit Hilfe von 
Wärmepumpen eindeutig die größten Chancen. Letzteres gilt aus-
drücklich auch für Altbauten, wie neuere Feldstudien zeigen. Be-
standsgebäude können allein schon durch kleinere Maßnahmen, 
wie den Tausch der alten Heizkörper durch größere Modelle, wär-
mepumpentauglich werden. Heizen mit Holz und Holzpellets ist 
eine klimaverträgliche Option für die nächsten Jahre. Aktuell sind 
viele Fichtenbestände hiebreif, was in Kombination mit dem kli-
mabedingt notwendigen Umbau zu Mischwäldern in den nächsten 
Jahren zu einem vergleichsweise großen Holzangebot führen wird. 
Es wird aber ab Mitte der 30er Jahre wieder sinken. Das bedeutet: 
Wenn zu viele auf Holzheizungen umstellen wollen, dann könnte 
der Brennstoff in zehn bis 15 Jahren knapp und teuer werden.  

Wasserstoff wird wegen seiner Knappheit auf lange Sicht nur dort 
eingesetzt werden, wo es keine Alternativen gibt. Beim Heizen 
gibt es deutlich bessere Optionen, vor allem in Form der Wär-
mepumpe, die viel effizienter ist. Eine „grüne“ Wasserstoffheizung 
verbraucht im Endeffekt vier- bis sechsmal so viel Energie wie eine 
Wärmepumpe. Wer jetzt noch eine neue Gasheizung einbaut und 
darauf setzt, diese früher oder später mit Wasserstoff klimafreund-
lich betreiben zu können, wird enttäuscht werden, so das Fazit der 
eza!-Fachleute.

VEREINE

Altpapiersammlung der Ministranten 			 
und weitere Termine für das Jahr 2025

Ministranten und der TSVO bitten um Unterstützung     
Am Samstag, 25. Januar führen die Ottobeurer Ministranten 
wieder eine Straßensammlung für Altpapier und Kartonagen im 
Ortskern von Ottobeuren und Eldern durch. Es wird gebeten, das 
Sammelgut ab 8:30 Uhr gut sichtbar am Straßenrand bereitzu-
stellen, damit es von den Sammelfahrzeugen aufgeladen werden 
kann. Da Papier und Kartonagen getrennt weitergegeben werden 
müssen wird gebeten, die Trennung bereits im Vorfeld zu beach-
ten. Altpapier wird auch ungebündelt mitgenommen. Eine Selbst-
anlieferung ist ebenso möglich auf dem Parkplatz der Firma Ber-
ger, bei der Ministranten-Sammlung von 8:30 bis 12:30 Uhr.

Ansprechpartner bei Fragen oder Sonderposten mit viel Altpapier 
ist für die Ministranten Oberministrant Benjamin Nägele unter Tel. 
0151 62513228 (gerne auch über WhatsApp oder per Mail unter 
benjamin.naegele@googlemail.com erreichbar) und für die Fuß-
balljugend Armin Wilhelm unter Tel. 08332 936778.

            

            

Die sammelnden Vereine verwenden den Erlös aus diesen Samm-
lungen für ihre Arbeit mit den Jugendlichen, freuen sich über jede 
Unterstützung durch die Bevölkerung und bedanken sich ausdrück-
lich bei allen, die zum „Sammelerfolg“ beitragen.

Weitere Sammeltermine 2025 des				    
TSVO und der Ministranten:

Samstag 29. März	 Altpapier 				  
		 Fußballjugend TSVO

Samstag 31. Mai		 Altpapier Ministranten 	

Samstag 26. Juli		 Altpapier Fußballjugend TSVO

Samstag 27. September		Altpapier Ministranten Ottobeuren

Samstag 29. November		 Altpapier Fußballjugend TSVO

Jahreshauptversammlung der Fußballabteilung

Bei der Jahreshauptversammlung der Fußball-Abteilung des TSV 
Ottobeuren Anfang November hob Abteilungsleiter Thomas Keid-
ler als besonders erfreulich die Entwicklung im Jugendfußball her-
vor. Er bedankte sich herzlich bei allen ehrenamtlichen Trainern 
und Helfern, die die Fußball-Abteilung unterstützen. 
Im Rahmen der turnusgemäßen Neuwahlen wurden Thomas Keid-
ler (1. Abteilungsleiter), Julian Frei (Kassier) und Emanuel Berger 
(Schriftführer) in ihren Ämtern bestätigt. Zur Position der 2. Ab-
teilungsleiterin durfte der Wahlleiter und Vorstand des TSV Otto-
beurens, Maximilian Schreyögg, Kristina Jilek gratulieren. Sie tritt 
die Nachfolge von Marc Michels an, der nicht mehr zur Verfügung 
stand. Auf diesem Wege nochmals ein herzliches Dankeschön an 
Marc für seinen bisherigen Einsatz und der neuen Abteilungslei-
tung viel Spaß und Erfolg.

V. li.: Julian Frei, Emanuel Berger, Thomas Keidler, Kristina 
Jilek, Maximilian Schreyögg 

YOGA-KURS 
Hatha-Yoga in der Tradition nach B. K. S. Iyengar

Dienstag 19.45 Uhr für Beginner und Übende
Haus des Gastes, Ottobeuren

Kostenlose Probestunde - Präventionskurs: Kostenerstattung 
durch Krankenkassen

Anmeldung unter Tel. 0157-51812146
Karin Riedele Yogasana YOGA-Lehrerin 

Sebastian-Kneipp-Akademie Bad Wörishofen
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Tischtennis-Elite wieder in Ottobeuren

Auf die Freunde der schnellsten Ballsportart der Welt wartet wie-
der gleich zu Beginn des neuen Jahres ein besonderes Highlight. 
Bereits zum 15. Mal findet das Einladungsturnier der Tischtennis-
Abteilung des TSV Ottobeuren statt. Bei diesem Neujahrsturnier 
treten hochkarätige Spieler aus Bayern, Baden-Württemberg und 
vielleicht auch aus den angrenzenden Ländern an. Der Start-
schuss fällt am Samstag, 4. Januar um 12 Uhr in der Drei-
fachturnhalle.

Die beiden Organisatoren Alfred Fickler und Peter Angerer ver-
suchen auch diesmal wieder, spielstarke Akteure bis hin zur Regio-
nalligaspielern ins Unterallgäu zu locken. Daneben haben Allgäuer 
Bezirksligaspieler und Unterallgäuer Talente ebenfalls die Möglich-
keit, sich mit den „Cracks aus Nah und Fern“ zu messen. Mit der 
Finalrunde, die besonders hochklassigen TT-Sport verspricht, ist 
gegen 17 Uhr zu rechnen. Zwischen Halbfinale und Finale wird 
es heuer wieder einen Papierfliegerwettbewerb geben. Jeder kann 
mitmachen und der weiteste Flug gewinnt 150 € in bar. Aufgrund 
der recht guten Resonanz in den letzten Jahren wird von einem 
Teilnehmerfeld von über 60 Akteuren ausgegangen. Für das leib-
liche Wohl ist mit Getränken und Essen bestens gesorgt. Der Ein-
tritt ist frei.

Thomas Holzheu erstmals Vereinsmeister
Im November fand die jährliche Vereinsmeisterschaft der Tischten-
nisabteilung des TSVO statt. Im zeitgleich mit dem Wettbewerb der 
Erwachsenen ausgetragenen Meisterschaften der Jugend gelang es 
Luis Zängerle, alle Spiele für sich zu entscheiden und somit in sou-
veräner Manier den Titel zu gewinnen. Auf den weiteren Plätzen 
folgten Joshua Niethamer, Daniel Jansen und Josefine Haisch, die 
im Feld der Jungs recht gut mithalten konnte und sich den vierten 
Platz sicherte.
Bei den Erwachsenen war an diesem Tag Thomas Holzheu „Chef 
im Ring“. Er überstand die Gruppenphase ungeschlagen und traf 
im Halbfinale auf Daniel Haugg, den Vereinsmeister des Vorjahres. 
In fünf spannenden, mit hochklassigen Ballwechseln gespickten 
Sätzen behielt Holzheu schließlich mit 11:9 im Entscheidungssatz 
die Oberhand. Der Gegner im Finale war Manuel Fiebig, der sich 
gegen Oliver Huber durchgesetzt hatte. Holzheu siegte mit 3:0 
und sicherte sich den Titel als Vereinsmeister, wobei zwei Sätze 
allerdings erst in der Verlängerung entschieden wurden. 
Die drei Jugendspieler Moritz Vögele, Konstantin Kass und Simon 
Abraham, die aufgrund ihrer Spielstärke bei den Erwachsenen an-

traten, zeigten recht ansprechende Leistungen und konnten mit 
ihren arrivierten Gegnern gut mithalten. 
Im Herren Doppel sicherten sich Daniel Haugg/Franz Hartmann 
den Siegerpokal vor Thomas Holzheu/Konstantin Kass. Gemein-
same Dritte wurden Roland Gfreiter/Oliver Huber und Manuel Fie-
big/Simon Abraham.
Beim „Mix Doppel“ (jeweils ein Jugendlicher und ein Erwachsener) 
siegten Franz Hartmann/ Moritz Vögele vor Roland Gfreiter/Kon-
stantin Kass und Marc Buchmann/Luis Zängerle.
Nach den spannenden Wettkämpfen rundete ein gemeinsames 
Grillen ein gelungenes Vereinsevent in lockerer Atmosphäre ab. 

Vereinsmeister Thomas Holzheu, links daneben Manuel Fiebig, 
rechts Daniel Haugg und Oliver Huber 

Großartiger Aufstieg in die Bezirksoberliga 
In atemberaubender Art und Weise schaffte die Tischtennis-Ju-
gendmannschaft des TSVO in kurzer Zeit den Aufstieg von der 
Bezirksklasse B über die Bezirksklasse A und die Bezirksliga in die 
Bezirksoberliga des TT-Bezirks Schwaben Süd. Ein solcher Erfolg 
zeugt nicht nur vom Talent und Trainingsfleiß der Jugendlichen, 
sondern auch von der guten Arbeit der Trainer und Betreuer. Herz-
lichen Glückwunsch zu diesem historischen Erfolg der Tischtennis-
jugendabteilung des TSV Ottobeuren.

Delegiertenversammlung des TSVO 

Der Turn- und Sportverein Ottobeuren zählt derzeit 1.735 Mitglie-
der. Bei der 33. Ordentlichen Delegiertenversammlung des TSV 
Ottobeuren e. V. im neuen Sportheim dankte der 1. Vorsitzende 
Maximilian Schreyögg allen ehrenamtlichen Helfern, Betreuern, 
Trainern und vor allem der gesamten Vorstandschaft. Er beton-
te die großen Veranstaltungen wie Halbmarathon, Triathlon und 
Basketball Mixed Turnier, welche wieder mit großem Erfolg statt-
gefunden haben. Großer Dank galt den Sponsoren, die den Verein 

Bitte beachten Sie die 
geänderten Öffnungszeiten

im Januar  und Februar

20. Januar bis 13. Februar 2020
13.30 - 17.30 Uhr

    14.  bis 26. Februar geschlossen

Bitte beachten Sie unsere 
geänderten Öffnungszeiten

im Januar und Februar:
7. Januar 2025 bis 16. Februar 2025

Mo. – Sa. 13.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Sonntag   13.30 Uhr bis 17.00 Uhr

17. Februar 2025 bis 5. März 2025
wegen Inventur geschlossen!
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weiterhin unterstützt haben, ohne sie, gehe es nicht. Ein herzliches 
Dankeschön ging an die Gemeinde Ottobeuren, den Zweckver-
band, die Hausmeister und die Schule für die gute Zusammen-
arbeit.
Der 2. Vorsitzende Willi Höbel berichtete, dass die letzten Bau-
maßnahmen im Sportheim erledigt seien und das Sportheim 
aus Eigenmitteln des Vereins finanziert werden konnte. Er zeigte 
„Vorher/Nachher- Bilder“ und bedankte sich nochmals bei allen 
Helfern und für die Zuschüsse der Gemeinde und des Zweckver-
bandes. Des Weiteren stellte er das Konzept für den Anbau am 
bestehenden Vereinsheim der Fußballer vor, welches mit weiteren 
Duschen und Umkleiden erweitert werden soll. Um hier eine ge-
nauere Kostenabschätzung machen zu können, wird eine genauere 
Planung benötigt. In der Versammlung wurde positiv abgestimmt, 
dass dieses Projekt weiterverfolgt werden soll.   

Für herausragenden Einsatz und die Unterstützung beim TSVO 
wurden mit der silbernen TSVO Verdienstnadel Annette Esslinger 
und German Strobl und mit der bronzenen Udo Bossmann und 
Wolfgang Wörsing ausgezeichnet.

Viele Mitglieder wurden für Mitgliedschaft geehrt: 
Für 40 Jahre: 	 Holger Döres, Thomas Endres, 
	 Bettina Freymann, Silvia Hess, 
	 Veronika Ramsauer, Gerhard Tschugg, 
	 Herbert Tschugg, Felix Weigelt
Für 50 Jahre: 	 Elfriede Grimm, Hedwig Neß, Roland Hampp, 		
	 Johanna Müller, Günter Pfeiffer, Ulrich Pfeiffer, 	
	 Robert Plersch, Albert Urlbauer 
Für 60 Jahre: 	 Hans Bartenschlager 
Für 70 Jahre: 	 Anton Feneberg 

Der Schützenverein Günztal Eldern e. V. informiert

Termine im Januar: 12. bis 14. Schießabend am 11., 18. und 
25. Januar (Schießbeginn jeweils ab 17 Uhr) sowie 3. Durchgang 
der Zimmerstutzenmeisterschaft am 12. Januar (10 - 12 Uhr).
Außerdem richtet der Tischfußballclub Allgäu am 4. und 5. Ja-
nuar im Schützenheim Eldern das Heilig-Dreikönig-Turnier Allgäu 
Open 2025 aus, zu dem Zuschauer herzlich willkommen sind.

Bezirksmeisterschaft Bogenschießen Halle: 
Bogenschützen aus Eldern vorne dabei

Ende November fand in Weißenhorn die Bezirksmeisterschaft des 
Schützenbezirks Schwaben im Bogenschießen WA Halle statt. 
Dabei kehrten die Bogenschützen aus Eldern erfolgreich zurück. 
Moritz Kößler erlangte in seiner Klasse Blankbogen Schüler A den 
Meistertitel, gefolgt von Maximilian Mayer in derselben Klasse als 

Vizemeister. Ebenfalls Silber ging an Janning Bohrer in der Klasse 
Blankbogen Jugend und an Michael Fritsche in der Klasse Com-
pound Herren.

M. Fritsche-Hoch

V. li.: Maximilian Mayer, Moritz Kößler, Janning Bohrer – 
Foto: Michael Fritsche/Miriam Bohrer

Neue Vorstandschaft beim Schützenverein 
„Immergrün“ Wolferts 

Die Neuwahlen bei der Generalversammlung 2024 des Schützen-
vereins „Immergrün“ Wolferts ergaben Änderungen im Vorstand. 
Die neugewählte Vorstandschaft unter dem 1. Schützenmeister 
Michael Guggenmos ist bereits im Amt und hielt im Dezember 
bereits ihre erste Vorstandssitzung ab. 
Hierbei wurde auch das anstehende Kaffeekränzchen beschlos-
sen, das am Sonntag, 26. Januar ab 14 Uhr für jedermann im 
Schützenheim in Wolferts stattfindet. Die Vorstandschaft freut sich 
auf viele Besucher.

Die neu gewählte Vorstandschaft

Betriebsurlaub
von Freitag, 27.12.2024

bis  einschließlich 11.02.2025
ist unser Geschäft geschlossen!

Ab Montag, 13.01.2025 sind wir wieder für Sie da!

87724 Ottobeuren 
Ludwigstraße 39 
Tel. 08332 - 93228
Mo - Fr   8 -18 Uhr, Sa  8 -13 Uhr
www.blumen-stock.de

87724 Ottobeuren
Ludwigstraße 39
Tel. 08332 - 93228
Mo, Di, Do + Fr  8 - 18 Uhr
Mi + Sa  8 - 13 Uhr
www.blumen-stock.de

Betriebsurlaub
von Freitag, 27.12.2024 

bis einschließlich Samstag, 11.01.2025 
ist unser Geschäft geschlossen!

Ab Montag, 13.01.2025 sind wir wieder für Sie da!
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Feuerwehr Guggenberg

Zur jährlichen Generalversammlung der FFW Guggenberg sind an 
Dreikönig, Montag, 6. Januar alle aktiven und passiven Mitglie-
der sowie Neuzugänge und Interessierten recht herzlich eingela-
den. Beginn ist um 20 Uhr im FFW Haus in Langenberg.

Reparatur-Café gibt es auch 2025 

Das nächste Reparatur-Café findet am Samstag, 1. Februar von 
13:30 bis 16 Uhr im MACH MIT, Bahnhofstraße 19, statt. Ehren-
amtlich engagierte und kompetente Fachleute stehen mit Know-
how und eigenem Werkzeug bereit, um bei der Reparatur von 
kaputten Gerätschaften zu helfen. Gerätebesitzer dürfen gerne 
assistieren, soweit sie können. Außerdem können auch stumpfe 
Messer wieder auf Vordermann gebracht werden (Wellenschliff 
und Scheren sind leider nicht schleifbar). Das ist alles kostenlos, 
aber die Ehrenamtlichen freuen sich über jede Spende. Anmel-
dung erwünscht unter Tel. 08332 1059 oder 0175 5271730 
(Beppo Haller) oder per E-Mail beppo.haller@t-online.de.
Die nächsten Termine: 03.05. / 02.08. / 08.11.
Änderungen/Aktualisierungen werden im „Ottobeuren Life“, in der 
Heimatinfo-App, der Memminger Zeitung, im Memminger Kurier 
und auf der Homepage der Marktgemeinde bekannt gegeben.

Aufruf der Günztal Stiftung an alle: 
Der Natur Raum geben! 

Bis 2030 soll die landes-
weite Biotopverbundflä-
che 15 Prozent der „Of-
fenlandfläche“ Bayerns 
betragen, so das Ziel der 
Bayerischen Staatsre-
gierung. Aktuell beträgt 
sie 11,39 Prozent. Als 
lokale Naturschutz Or-
ganisation will die Stif-
tung Kulturlandschaft 
Günztal nicht nur ihren Teil dazu beitragen, sondern gleichzeitig 
aufzeigen, dass wir alle Teil der Lösung sein können. „Im Günztal 
gibt es aktuell nur ein Drittel so viele Biotope wie im landesweiten 
Durchschnitt, und das obwohl die Günz eine tragende Rolle für 
das Lebensraumnetzwerk Bayerns besitzt,“ erklärt Lydia Reimann, 
Gebietsbetreuerin der Stiftung. Doch in Zeiten der Biodiversitäts-
krise seien solche Biotope von unschätzbarem Wert. Daher arbeite 
die Stiftung bereits seit knapp 25 Jahren am Biotopverbund Günz-
tal, einem Netzwerk aus sogenannten Kerngebieten, Trittsteinen 
und Verbundachsen. 
„Es ist aber längst nicht nur Aufgabe des Naturschutzes, das Netz-
werk des Lebens zu stabilisieren,“ so Reimann. „Alle sollen und 
können hier mithelfen, und zwar mit einem Stückchen Fläche.“ 
Denn das Konzept des Biotopverbundes ermögliche es, auch klei-
ne Teilflächen wie Waldränder, Ufersäume oder Hecken in wert-
volle Lebensräume zu verwandeln. Mit einigen Gemeinden, Fir-
men oder Landwirt*innen arbeite die Stiftung bereits seit vielen 
Jahren eng zusammen und integriert Straßensäume oder Zwickel-
Flächen in kleine Biotop-Bausteine. „Unser Aufruf geht daher an 
alle Gemeinden, Kirchen, Unternehmen, Vereine oder Private zu 
prüfen, ob sie ein kleines Stück Fläche übrighaben, welches na-
turschutzfachlich aufgewertet werden könnte.“ Im ganzen Günztal 
liege noch viel Potenzial. Auch wie im aktuellen Projekt „Insekten-
freundliches Günztal“, welches Teil des Bundesprogramms für Bio-
logische Vielfalt ist und vom Bundesamt für Naturschutz und vom 
Bayerischen Naturschutzfonds gefördert wird, würden die Kosten 
dafür komplett vom Projekt übernommen. „Aktuell beträgt die 
Summe der Flächen, die wir im Projekt als Biotopfläche dazu ge-
wonnen haben, 33 ha und es sollen noch viele Hektar folgen,“ so 
Sebastian Hopfenmüller, Projektmanager Naturschutz der Stiftung.

Das Ingenieurbüro Fassnacht unterstützt bereits seit mehreren Jah-
ren soziale Projekte. Dieses Jahr wurde, anstelle von Weihnachts-
geschenken an Geschäftskunden, der soziale Lebensmittelladen in 
der Bahnhofstr. 31, bedacht. Das Team von „Auf anander zua 
gau“ freut sich sehr über die großzügige Spende und bedankt sich 
herzlich bei Fassnacht Ingenieure GmbH aus Legau für die Hilfe.

• 

• 

• 

• 

• 

• 

–

–
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Ottobeurer Imker mit 500 Völkern im Aufwind

Mit 56 Imkern und 500 Völkern zeigt sich der Imkerverein Otto-
beuren im Aufwind. Heuer sind Dominik Vögele, Melanie Rogg 
und Stefan Neß neu hinzugekommen. Vorsitzender Rainer Fackler 
erinnerte an das große Fest zum 125-jährigen Bestehen des Ver-
eins, welcher zugleich mit dem Obst- und Gartenbauverein gegrün-
det wurde. Als Resonanz erfuhr Fackler, dass die Veranstaltung 
spätestens zum 130-jährigen Bestehen nochmals stattfinden soll. 
Mitten in der Wahlperiode löste Fackler seine Ankündigung ein, 
sein Übergangsmandat abzugeben. Von der Versammlung im Kol-
pingsheim wurde Stefan Kirchensteiner zum neuen Vorsitzenden 
gewählt und zum Stellvertreter Jonathan Reichl. Fackler über-
nimmt wieder wie vordem die Aufgabe des Schriftführers. Xaver 
Merk und Daniela Fackler wurden zu Kassenprüfern berufen. Die 
weiteren Vorstandsmitglieder bleiben in ihren Ämtern. Zugleich 
wurde Reichl für 15 Jahre Mitgliedschaft im Imkerverein Ottobeu-
ren mit einer Bronze-Nadel samt Dankesurkunde ausgezeichnet. 
Rückblickend erinnerte Fackler an die Vereinsereignisse. Bei der 
Frühjahrsversammlung ging es um die Winterbehandlung gegen 
die Varroa-Milbe und der schwäbische Fachberater für Imkerei, 
Johann Fischer, beschrieb den „Start ins Frühjahr“. Beim Ottobe-
urer Regionalmarkt zeigten sie der Öffentlichkeit, wie begeisternd 
ihr Hobby sein kann. Beim Sommerferienprogramm konnte der 
Verein sogar Nachwuchs gewinnen. Es gab ein „Imkertreffen“ an 
einer Streuobstwiese und die Beteiligung an den Ottobeurer Markt-
Meisterschaften. 
Die Förderung für Imker werde künftig digital. Hierzu bräuchten 
die Mitglieder eine eigene Steuernummer und eine Betriebsnum-
mer. Aufwändig wird vom Verein die Vorabmeldung der Probe-
imker gesehen. Ihr Betreuer Sebastian Schuster bewies wieder ein 
gutes Händchen mit dem Nachwuchs und erhielt dafür Applaus. 
Ebenso konnte er zwei Ableger-Völker bilden und so die Vereins-
finanzen stärken. Fachberater Johann Fischer stellte für diesen 
Herbst hohe Völkerverluste fest. Weiter rechnete er für den Winter 
mit 25 Prozent Verlusten. Er ging auf Spezialbehandlungen ein 
und hatte viele interessante Informationen für die Imker bereit. 

Josef Diebolder

Bienenfleißig sind nicht nur die 500 Völker der Ottobeurer Im-
ker, sondern auch die 56 Mitglieder. 

Frühjahrsversammlung des Trachtenvereins

Am Samstag, 25. Januar lädt der Trachten- und Heimatverein 
„Günztaler“ e. V. seine Mitglieder um 20 Uhr zur Frühjahrsver-
sammlung in die Trachtenstube ein. Auf der Tagesordnung stehen 
der Kassenbericht 2024, das geplante 90-jährige Vereinsjubiläum 
vom 18. bis 22. Juni sowie weitere Vereinstermine 2025. Bereits 
um 19 Uhr findet für die verstorbenen Vereinsmitglieder eine Ge-
denkmesse in der Basilika statt.

Männergesangverein gestaltete Gottesdienst 

Anfang Dezember sorgte der Männergesangverein unter Leitung 
von Sabine Unger für die musikalische Umrahmung der Vorabend-
messe zum Kolpinggedenktag. An der Orgel begleitete Norbert 
Mesch. Für den Männergesangverein war es wieder ein eindrucks-
volles Erlebnis, in der Basilika zu singen.

Internationale Orgelkonzerte 2025 in der Erlöserkirche
im Gedenkjahr von P. Christoph Vogt OSB und 
Karl Joseph Riepp

Die diesjährigen Orgelkonzerte in der evangelischen Erlöserkirche 
(Ludwigstr. 53) wollen mit liebevoll ausgewählten Programmen die 
außerordentlichen Möglichkeiten der norddeutsch konzipierten 
Maier-Orgel (1989) wieder mit anderen Kunstsparten verbinden. 
In den Konzerten, die, wenn nicht anders vermerkt, jeweils um 
16 Uhr beginnen, werden auch die runden Jubiläen von Giovanni 
Perluigi da Palestrina (500. Geburtsjahr), Orlando Gibbons (400. 
Todesjahr), P. Christoph Vogt OSB (300. Todesjahr), Johann Phil-
ipp Krieger (300. Todesjahr), Karl Joseph Riepp (250. Todesjahr), 
P. Sixtus Bachmann OPraem (200. Todesjahr), George Bizet und 
Eduard Mörike (150. Todesjahr) werden im Jahresprogramm ge-
bührend gewürdigt. In der Pfarrkirche St. Martin in Heimertingen 
wird Pro Arte ebenfalls wiederum zu Gast sein.
22. Februar, 15 Uhr: Faschingskonzert – Orgel, Ballett und mo-
derne Dance mit Christoph Hauser (Ottobeuren), Theresa Goede 
(München) und die Tanzklassen der Musikschule Ottobeuren
29. März: Passionskonzert – Orgel und Nahtoderfahrungen – ein 
Blick ins Jenseits 
Das Goldene Zeitalter in Spanien mit Dr. Carlos Paterson (E-Va-
lencia) und Pfarrer Werner Vogl (Ottobeuren). Anschließend findet 
die Jahresversammlung von Pro Arte Ottobeuren e. V. statt.

12. April: Orgel und Karl Joseph Riepp (Vortrag zum 250. To-
desjahr) mit Thorsten Ahlrichs (Stade) und Dr. Josef Miltschitzky 
(Ottobeuren)

3. Mai: Orgel und P. Christoph Vogt OSB (Vortrag zum 300. To-
desjahr) mit Irena Chřibková (CZ-Prag) und Dr. Josef Miltschitzky 
(Ottobeuren)

Freitag, 9. Mai, 19:30 Uhr, Heimertingen (Pfarrkirche St. Martin): 
Orgel und der Orgelbauer Karl Joseph Riepp und seine Weinber-
ge mit Dr. Martin Gregorius (Straubing) und Dr. Josef Miltschitzky 
(Ottobeuren)

31. Mai, Basilika: Dr. Josef Miltschitzky an den beiden Riepp-Or-
geln in memoriam Karl Joseph Riepp (1710–1775). Eine Veran-
staltung der kath. Pfarrei Ottobeuren

18. Oktober: Orgel, Trompete, Saxophon und der jüngste Gaukler 
Deutschlands mit Norbert Itrich, Damian Itrich (E-Frías) und Jakob 
Bauer (Humbach bei Rettenberg)
15. November: Orgel und Eduard Mörike mit Gillaume Gionta (F-
Marseille/Montpellier) und Dr. Elisabeth Donoughue (München)
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Hinweise: 
Das Pfarrbüro ist jeden Dienstag und Freitag von 8:00 Uhr bis 
11:00 Uhr geöffnet.
Unsere Homepage: www.erloeserkirche-ottobeuren.de

Mittwoch, 01.01.2025 - Neujahr
14:15 Uhr 	Wandergottesdienst zur Buschelkapelle, 
	 Pfr. Werner Vogl
	 Treffpunkt um 13:30 Uhr an der Erlöserkirche, im 		
	 Anschluss an den Gottesdienst gibt es Kaffee 		
	 und Kuchen im Gemeindesaal

Sonntag, 05.01.2025 - 1. Sonntag nach dem Christfest
09:30 Uhr 	Gottesdienst, Lektor Fritz Walter

Mittwoch, 08.01.2025
18:00 Uhr 	Konfirmanden-Unterricht
19:30 Uhr 	Kirchenvorstands-Sitzung

Sonntag, 12.01.2025 - 1. Sonntag nach Epiphanias
09:30 Uhr 	Gottesdienst, Pfr. Werner Vogl
	 Anschließend Neujahrsempfang für unsere Mitarbei-		
	 ter, alle haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiter 		
	 sind ausdrücklich herzlich eingeladen!

Montag, 13.01.2025
14:30 Uhr Frauenkreis, Leitung Doris Ludwig, 
	 Thema: „Wir begrüßen das neue Jahr“

Mittwoch, 15.01.2025
18:00 Uhr	  Konfirmanden-Unterricht

Donnerstag, 16.01.2025
15:30 Uhr 	Gottesdienst im Lebenszentrum, Pfr. Werner Vogl
20:00 Uhr 	Frauentreff Thema: „Jahreslosung 2025, Planung 
	 der Themen und gemütliches Beisammensein“

Sonntag, 19.01.2025 - 2. Sonntag nach Epiphanias
19:15 Uhr 	Ökumenischer Gottesdienst zur Einheit der Christen 		
	 in Markt Rettenbach,
	 Pfr. Werner Vogl und Pfr. Guido Beck

Mittwoch, 22.01.2025
18:00 Uhr 	Konfirmanden-Unterricht

Donnerstag, 23.01.2025
15:30 Uhr 	Gottesdienst im Haus St. Josef, Pfr. Werner Vogl

Sonntag, 26.01.2025 - 3. Sonntag nach Epiphanias
09:30 Uhr 	Gottesdienst, Prädikant Klaus Steiner

Mittwoch, 29.01.2025
18:00 Uhr 	Konfirmanden-Unterricht

Jesus Christus gestern und heute und 
derselbe auch in Ewigkeit.

Hebräer 13, 8

Evangelisch-luth.
Kirchengemeinde
Erlöserkirche,
Ludwigstr. 53

KIRCHE

• Fachkraft für Lagerlogistik (m|w|d)
• Industriekaufleute (m|w|d)
• Fachinformatiker:in Systemintegration (m|w|d)
• Fachinformatiker:in Anwendungsentwicklung (m|w|d)
• Mechatroniker:in (m|w|d)
• Maschinen- & Anlagenführer:in (m|w|d)
• Duales Studium: Bachelor of Engineering (m|w|d)

AUSBILDUNG. 
KARRIERE. ZUKUNFT.

2025
SICHERE DIR JETZT DEINEN AUSBILDUNGSPLATZ

Ab September: 35-Stunden-Woche

Alle Azubis_185x135_farbig.indd   3Alle Azubis_185x135_farbig.indd   3 15.11.24   10:1515.11.24   10:15
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mit der Schrift beschäftigen und ein paar einfache Worte in Kalli-
grafie üben. Diese werden wir dann mit niedlichen Tiermotiven 
kombinieren.

Dienstag, 14. Januar, 15:30 Uhr – 17 Uhr
Tonwerkstatt - Frösche
Aus Ton gestalten wir kleine Gefäße in Gestalt eines Frosches für 
Kinder ab 6 Jahren.

Donnerstag, 16. Januar, 15:30 Uhr – 17 Uhr
Kreativwerkstatt: Pinguine ... soweit das Auge reicht! 
Für Kinder ab 6 Jahre.
Wir basteln Pinguine aus Klopapierrollen, basteln Pinguin-Hänger-
le mit Watte, malen Pinguine auf Papier ... ganz egal, Hauptsache 
es entstehen lustige Pinguin-Sachen.

Dienstag, 21. Januar, 15:30 Uhr – 17 Uhr
Malwerkstatt – Winterzauber für Kinder 4 + 5 Jahren 

Dienstag, 28. Januar, 15:30 Uhr – 17 Uhr
Malwerkstatt -  Hello Winter! – Die bunte Welt der Wintertiere
Wir malen niedliche Wintertiere wie Eisbären, Hasen und Pingui-
ne... Ihr habt freie Farbwahl.

Die Kursgebühr beträgt 5 € pro Kind, für Geschwisterkinder 3 €.

Freitag, 10. Januar, 15 bis 16:30 Uhr 
Kreatives Arbeiten für Menschen mit Behinderung – Es 
werden Schneeflocken gebastelt. Dieses kreative Angebot findet 
einmal im Monat statt, es sind keine Vorkenntnisse erforderlich. 
Kosten pro Einheit: 5 €.

Dienstag, 28. Januar, 9:30 Uhr - 11:30 Uhr
Kunst am Vormittag für Erwachsene – Geometrische Formen 
auf Holz collagieren.
Das kreative Angebot für Erwachsene findet einmal im Monat 
statt, es sind keine Vorkenntnisse erforderlich. Kosten pro Einheit: 
10 € + Materialkosten.

Anmeldung für alle Kurse und nähere Informationen unter 
Tel. 79 69 89 0 oder museum@ottobeuren.de.

SONSTIGES

Bis 4. Mai 2025: 
Jubiläumausstellung „10 Jahre Museum 
für zeitgenössische Kunst – Diether Kunerth“

Öffentliche Führungen:
Ab Januar bietet das Museum wieder öffentliche Führungen durch 
die Ausstellung an. Die Termine für Januar und Februar stehen be-
reits fest: Donnerstag, 9. Januar, Donnerstag, 30. Januar, 
Donnerstag, 13. Februar und Donnerstag 20. Februar jeweils um 
18 Uhr. Eine Anmeldung unter Telefon 08332 7969890 oder per 
Mail an: museum@ottobeuren.de ist unbedingt erforderlich.

Öffnungszeiten: 
Bis 31.03.2025: 	 Do. + Fr. 11 – 16 Uhr, 
	 Sa. + So 12 – 17 Uhr
01.04.2025 – 04.05.2025: 	Di. – Fr. 11 – 16 Uhr, 
	 Sa. + So. 12 – 17 Uhr

Dienstag, 7. Januar, 15:30 Uhr – 17 Uhr
Tonwerkstatt – Frösche
Aus Ton gestalten wir kleine Gefäße in Gestalt eines Frosches. 
Für Kinder 4 + 5 Jahren 

Donnerstag, 9. Januar, 15:30 Uhr – 17 Uhr
Malwerkstatt: Handlettering & Aquarell – Hello Winter! – Die 
bunte Welt der Wintertiere für Kinder ab 6 Jahren. Wir werden uns 
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Parken am Basilika-Parkplatz

Seit Mitte Dezember wurde seitens der Benediktinerabtei 
eine Parkraumbewirtschaftung des Basilika-Parkplatzes 
eingeführt. Ab sofort gilt eine maximale Parkdauer von 4 
Stunden mit Parkscheibe. Für die frühen Morgenstunden 
von 4 bis 6 Uhr wurde ein absolutes Halte- und Parkverbot 
erlassen, um auf dem gesamten Basilika-Parkplatz die Be-
wirtschaftung der Parkflächen, u. a. die Räum- und Streu-
pflicht, gewährleisten zu können.

Kindergarten Arche Noah feierte Sankt Martin

Dieses Jahr feierte der Kindergarten Arche Noah in der Erlöser-
kirche sein Sankt Martinsfest. Dort wurde die Martinslegende 
vorgelesen und die Lieder wurden von zwei Gitarrenspielerinnen 
begleitet. Im Pfarrgarten führten ein paar Kinder einen Lichter-
tanz vor und rundeten so das Fest ab. Im Vorfeld wurde mit den 
Kindern bereits über Martins gute Taten gesprochen, was auch bei 
der Verteilung der Martinsgans gezeigt wurde: Jedes Kindergarten-
kind bekam eine und sollte sie ganz nach Martins Vorbild mit seiner 
Familie teilen. Auch die an diesem Fest eingenommenen Spen-
den wollten die Kinder ganz im Sinne von Martin teilen. Da der 
Kindergarten regelmäßig die Gemeindebücherei besucht, sollte die 
Spende dorthin gehen. So überreichten die Kinder beim nächsten 
Büchereibesuch den Spendenumschlag. Die Mitarbeiterinnen der 
Bücherei freuten sich riesig über die Spende und die Kindergarten-
kinder freuen sich schon auf neu angeschaffte Bücher, die sie sich 
dann ausleihen können. 

Inside Job – 
Berufsfindungsabend 2025 der Rupert-Ness-Schulen

Am Freitag, 24. Januar stellen rund 45 ehemalige Schüler 
sowie Eltern ihre Berufe vor. Jugendliche aus Gymnasium, Real-
schule und Mittelschule haben die Möglichkeit, in Gesprächsrun-
den von jeweils 10 bis 15 Minuten eine Vielzahl von Berufen aus 
persönlichen Perspektiven kennenzulernen. Die Referenten haben 
Berufe wie Content Creator/in, Industriekaufmann/frau, Chemi-
kant/in oder Medizintechniker/in. Die Jugendlichen erhalten die 
Impulse zur Berufsfindung, die ihnen persönlich wichtig sind, um 
nach dem Abend besser einschätzen zu können, welcher Beruf in 
Frage kommen könnte oder ausscheidet. Eine Liste der Berufe 
wird wenige Tage vorher veröffentlicht und hängt am Eingang der 
Aula aus. Die Veranstaltung findet von 18 bis 20 Uhr in der Aula 
der Rupert-Ness-Schulen statt. Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Veranstalter ist der Elternbeirat.

Mensa verabschiedet Leiterin Elisabeth Dillinger – 
Förderverein dankt

Anlässlich der Verabschiedung von Elisabeth Dillinger, der Leite-
rin der Mensa im Schulzentrum seit 20 Jahren, wurde auch die 
Entstehungsgeschichte dieser Mensa in Erinnerung gerufen und 
Begegnungen alter Weggenossen ermöglicht. Träger der Mensa 
ist der 1999 gegründete Förderverein „Freunde des Rupert-Ness-
Gymnasiums und Rupert-Ness-Realschule“. Konrektor Rolf Bör-
ner und Schulleiter Dr. Otto Schmid haben seinerzeit den Verein 
vorwiegend mit „Personal“ aus Elternbeiräten aufgebaut und Dr. 
Wolfgang Schöner hat sich für den Vorsitz bereit erklärt. Der Ver-
ein hat dann mit der Fachlehrerin Susanne Zahn eine Schulverpfle-
gung in der „Nesseria“ auf die Beine gestellt. Als es aber Probleme 
mit dem Lieferdienst gab, kam die Idee, es selbst zu machen. 2004 
übernahm Elisabeth Dillinger die Leitung des Mensa-Teams und 
hat die Einrichtung mit dem Förderverein seither konstant wei-
terentwickelt. Nun konnte mit der Hauswirtschaftsmeisterin Frig-
ga Fraidling die Nachfolge in kompetente Hände gelegt werden. 
Auch der Förderverein hat sich seit der Wahl 2023 weitgehend 
neu aufgestellt. Nach achtjähriger Amtszeit von Günter Lilla als 
Erster Vorsitzender kann auch der Übergang auf Marina Zöhke als 
gut gelungen bezeichnet werden. 
Bürgermeister German Fries, die Schulleiter Christine Rodehack 
und Gerd Frank dankten Frau Dillinger für ihren Einsatz. Die Vor-
sitzende Marina Zöhke und das Küchenteam überreichten ihr Ge-
schenke mit den besten Wünschen. Die Mensa versorgt neben 
Gymnasium und Realschule aktuell hauptsächlich die Grundschule 
mit Mittagsverpflegung sowie auch die Mittelschule und bietet ei-
nen beliebten Kioskverkauf. In geselliger Runde und einem Imbiss 
klang das Treffen aus. 

Von links: Rolf Börner, Günter Lilla, Dr. Otto Schmid, Marina 
Zöhke, German Fries, Dr. Wolfgang Schöner, Elisabeth Dillin-
ger und Frigga Fraidling. 
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120 Jahre Kneippdenkmal in Stephansried
Festakt am Samstag, 1. September 

Am Samstag, 1. September wird das 120-jährige Bestehen des 
Kneippdenkmals begangen. Beginn des Festaktes ist um 15 Uhr. 
Die Gäste erwarten Grußworte von Bad Wörishofens Erstem 
Bürgermeister Paul Gruschka, Kneippbund-Präsident Klaus 
Holetschek, Vertretern der Gemeinde und des Stamm-Kneipp-
Vereins aus Ottobeuren, Prof. Dr. Dr. Lothar Zettler sowie Abt em. 
Paulus Weigele OSB, der auch ein Dankgebet sprechen wird. Der 
Stamm-Kneipp-Verein Bad Wörishofen e.V. mit seinem Vorsitzenden 
Stefan Welzel und der historischen Gruppe beteiligt sich mit einer 
besonderen Aktion: der Pflanzung der Sebastian Kneipp-Rose am 
Denkmal. Die musikalische Umrahmung des Festaktes übernimmt 
Sanni Risch mit Hits aus dem „Volksmusical Kneipp“, auch für das 
leibliche Wohl ist gesorgt. Der Eintritt ist frei! Bei Regen entfällt die 
Veranstaltung.

Kolpingsfamilie   

Spendenwanderung
Die Kolpingsfamilie Ottobeuren und der Bezirk Unterallgäu 
veranstalten am Sonntag, 9. September in Ottobeuren 
eine Spendenwanderung zugunsten sozialer Einrichtungen in 
unserer Region. Diese Veranstaltung wird einmal jährlich in den 
Kolpingsfamilien des Bezirks Unterallgäu durchgeführt. Dieses Jahr 
findet die Veranstaltung in Ottobeuren statt. Auf ausgesuchten und 
markierten Strecken zwischen 2 und 5 km kann jeder ohne Hast und 
Hektik einen schönen Sonntagsspaziergang machen, im Anschluss 
im Kolpingshaus einen kleinen Imbiss, Kaffee und Kuchen zu sich 
nehmen und das Ganze mit einer freiwilligen Spende krönen. 
Geeignet sind die Strecken für Jogger, Walker, Spaziergänger, 
Gruppen und Vereine. Der Erlös kommt heuer dem „Verein der 
Freunde und Förderer der Kreisklinik Ottobeuren“ zugute. Start 
ist zwischen 10 und 14 Uhr am Kolpingshaus in Ottobeuren. Die 
Veranstaltung findet nur bei geeignetem Wetter statt. Infos auch 
unter www.kolping-ottobeuren.de. 

Bergmesse Diözese
Am Samstag, 8. September findet die Bergmesse der Kolping 
Diözese auf dem Thaneller (Heiterwang  Tirol) ab 12 Uhr statt. 
https://www.kolpingwerk-augsburg.de/veranstaltungen/bergmesse-
auf-dem-thaneller-1178 

Kolping-Kegeln
Montag, 17. September, Beginn 20 Uhr, Hotel Hirsch

Altpapier- und Altkleidersammlung der Kolpingsfamilie 
Am Samstag, 29. September sammelt die Kolpingsfamilie 
zusammen mit den Ministranten wieder Altpapier und saubere, 
noch tragbare Gebrauchtkleider im Ortskern von Ottobeuren und 
Eldern. Bei dieser Sammlung können auch Kartonagen abgegeben 

VEREINE

Kneippverein 

Ab sofort sind für Mitglieder des Kneippvereins 
Ottobeuren ALLE unsere Angebote ohne 
zusätzliche Kosten. Wenn nicht anders angegeben, beginnen die 
Kurse zeitgleich mit dem Schulbeginn. Interessiert? Kommen Sie 
einfach zu einer Probestunde!  

MONTAG
Treffpunkt Waldparkplatz - Ottostraße
8:30-9:30 Uhr  Nordic-Walking Lauftreff mit G. Hubatschek  
(Winterzeit 9 – 10 Uhr) 
Haus des Gastes
9:30-11:00 Uhr  Gesellige Tänze für Damen und Herren aus der  
internationalen Folklore und dem Gesellschaftstanz mit C. Burger-
meister + T. Schütz. Kosten je Stunde 2,50 EUR für Nicht-Mitglieder 
17:30-18:30 Uhr Jazz-Dance ab 11 Jahre mit L. Birkenmaier + 
S. Probst 
18:30-19:30 Uhr Jazz-Dance ab 16 Jahre mit V. Inninger 
19:30-20:30 Uhr Jazz-Gymnastik mit H. Haggenmiller 
20:30-21:30 Uhr Jazz-Dance-Mädels mit H. Weirather 
DIENSTAG 
Haus des Gastes 
17:45-18:45 Uhr Wirbelsäulengymnastik RÜCKEN FIT – Neubeginn 
am 25. Sept. 2018 mit F. Zinser  
Kosten für 12 Stunden = 37,- EUR für Nicht-Mitglieder 
MITTWOCH 
Haus des Gastes
16 - 17 Uhr Jazz-Dance I für Kinder ab 6 Jahren mit C. Meiler 
17 - 18 Uhr Jazz-Dance II für fortgeschrittene Kinder mit S. Probst 
und L. Birkenmaier 
18:30-19:30 Uhr Rhythmische Fitnessgymnastik mit B. Galdy   
Lebenszentrum mit G. Hubatschek 
16:30-17:30 Uhr Sonniger Herbst  -  Stuhlgymnastik für Senioren 
–  (Winterzeit 15:30 – 16:30 Uhr)
18:00–19:00 Uhr Entspanntes Bewegen  - Gymnastik für Senioren 
– (Winterzeit 17 – 18 Uhr) 
FREITAG 
Haus des Gastes
9:30 - 10:30 Uhr Bauch-Beine-Po-Training mit A. Rauh - Wieder 
Plätze frei! Kleinkinder dürfen mitgebracht werden. Kosten je 
Stunde 3,50 EUR für Nicht-Mitglieder
Für Frauen jeden Alters mit Muskelaufbau, Auspowern für 
die Fitness, Gehirnjogging, Faszientraining, Dehnen – mit den 
unterschiedlichsten Übungen gestalten Andrea und Conny das 
Training. 

17:30-18:30 Uhr Jazz-Dance-Mädels  mit H. Weirather 

Kontakt: kneippverein-ottobeuren@gmx.de

Veranstaltungen 
in Bad Grönenbach 

im August 

05.08.16 19:30 Uhr, Haus des Gastes (Kursaal)
Mobiles Kino „SKY – Der Himmel in mir“, Dauer: 103 
Minuten, ab 12 Jahren, nur Abendkasse, Eintritt: 6,- € 
(ermäßigt 5,- €)

06.08.16  20:00 Uhr, Hohes Schloss, Schlossgraben 
(bei schlechtem Wetter im Postsaal)
Blue House Rockband – Schlossgraben Open Air 
im Rahmen der Sommerfrische 2016, VVK Kur- und 
Gästeinformation, Tel. 08334 60531 oder Abendkasse. 
Eintritt 15,- € (ermäßigt 10,- €), Einlass 19 Uhr, Wettertelefon: 
08334 60536

13.08.16 18:00 Uhr, Marktplatz (bei schlechtem 
Wetter Endres-Halle, Kreuzbühl)
Italienisches Weinfest 

26.08.16 19:30 Uhr, Haus des Gastes (Kursaal)
Mobiles Kino „Familie zu vermieten“, Dauer: 97 Minuten, 
ohne Altersbegrenzung, nur Abendkasse, Eintritt: 6,- € 
(ermäßigt 5,- €)

27.08.16  20:00 Uhr, Postsaal, Marktstr. 10
Royal Guitar Club – „Kingly Desperadoes Tour“ 
im Rahmen der Sommerfrische 2016, VVK Kur- und 
Gästeinformation, Tel. 08334 60531 oder Abendkasse. 
Eintritt 14,- € (ermäßigt 12,- €), Einlass 19 Uhr

Galerie Seidenlicht – 
Zwiegespräche in Form und Farbe
Noch bis zum 13. August geht eine Ausstellung von 
Brigitte Dorn „Zwiegespräche in Form und Farbe“ in der 
Galerie Seidenlicht in Bad Grönenbach am Marktplatz. Die 
Öffnungszeiten sind Di - Fr 10 - 18 Uhr und Sa 10 - 14 Uhr.
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A. Tschugg
Gartengestaltung

Stephansrieder Str. 14
87724 Ottobeuren

Tel. 08332 / 9366171
Fax 08332 / 9366172
Mobil: 0172 / 9719210

Rudolf-Diesel-Straße 6
87724 Ottobeuren
Tel. 08332 / 790286
Fax 08332 / 925058
info@reifen-reich.de

Ihr Reifenhändler

in Ottobeuren

Wir machen Urlaub vom
22. August bis 3. September 2016

VERANSTALTUNGEN IN 
OTTOBEUREN IM AUGUST 

MONTAG 01.08.2016

14:30 Uhr - 17:30 Uhr Marktplatz: Spielmobil im Rahmen des 
Kinderferienprogramms des Kinderschutzbundes

16:30 Uhr - 20:30 Uhr BRK-Heim (Seb.-Kneipp-Str. 9): 
Blutspendetermin

DIENSTAG 02.08.2016

14:30 Uhr - 17:30 Uhr Marktplatz: Spielmobil im Rahmen des 
Kinderferienprogramms des Kinderschutzbundes

19:00 Uhr Treffpunkt am Waldparkplatz Ottostraße: Trimm-
Trab und Nordic Walking ins Grüne. Alle, die an einem 
Ausdauertraining an frischer Luft interessiert sind, werden dazu 
recht herzlich eingeladen, Anfänger willkommen!

MITTWOCH 03.08.2016

14:30 Uhr - 17:30 Uhr Marktplatz: Spielmobil im Rahmen des 
Kinderferienprogramms des Kinderschutzbundes

DONNERSTAG 04.08.2016

09:00 Uhr - 13.00 Uhr Marktplatz: Ottobeurer Wochenmarkt

14:30 Uhr - 17:30 Uhr Marktplatz: Spielmobil im Rahmen des 
Kinderferienprogramms des Kinderschutzbundes

19:00 Uhr Museum für zeitgenössische Kunst - Diether Kunerth: 
Vortrag „Gedanken zur Landschaft in anderen Kulturen“ von 
Melanie Barbato im Rahmen der aktuellen Ausstellung „Visionen 
- Landschaften“, Westfälische Wilhelm-Universität Münster. Der 
Eintritt ist frei, anschl. Gelegenheit zur Besichtigung der Ausstellung.

19:00 Uhr Stadion: 
Sportabzeichen. Training 
und Abnahme (keine Vereins-
zugehörigkeit notwendig!)

FREITAG 05.08.2016

14:30 Uhr - 17:30 Uhr 
Marktplatz: Spielmobil 
im Rahmen des 
Kinderferienprogramms des 
Kinderschutzbundes

19:30 Uhr Allgäuer Volksstern-
warte (am Konohof): Öffent-
liche Führung mit Himmels-
beobachtung; Unkosten-
beitrag: 4,- € für Erwachsene, 
Kinder bis 10 Jahre 2,- €

19:30 Uhr Brauerei Hotel 
Hirsch (Malztenne): Schach-
Spieleabend des Schach-
klubs Ottobeuren. Gäste und 
neue Mitglieder sind herzlich 
willkommen!Bauch-Beine-Po-Training
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Liebe Mitchristen! 
Adolph Kolping steht Kopf – vor Freude!  

Aus dem zarten Pflänzchen einer Idee wurde das weltumspannende Kolpingwerk, das bis heute  
segensreich wirkt, auch in Ottobeuren. Der Mensch als von Gott geliebtes Individuum steht im  
Zentrum seines Denkens, nicht Besitz, Macht oder Einfluss. Kolping wendet sich – passend zum 
neuen Jahr – an uns persönlich: „Halte eine Weile inne auf deinem breit getretenen Lebenswege. 
Deiner Bestimmung gedenke, blicke vorwärts, wohin du strebst, schau zurück, woher du kommst, 
dich selber betrachte, was ist's mit dir, was bist du, was sollst du, was willst du?“  

„Halte eine Weile inne“ – das ist das Gegenteil von kopfloser Hektik und übertriebenem Eifer. Nimm Dir Zeit,  
konzentriere Dich auf das Wichtige, sorge Dich nicht zu sehr um das Morgen. „Was bist Du, was sollst Du, was willst 
Du?“ beschäftigt uns auch 2025. Wir wollen nicht erstarrt ausruhen, sondern uns täglich neu fragen, was Gott sich 
wünscht und wie es sich gemeinsam umsetzen lässt. Etwa im Institutionellen 
Schutzkonzept (ISK): Die Auswertung der erfolgreichen Fragebogenaktion 
bringt uns einen Schritt weiter, Kirche als Ort der Begegnung noch lebens- und 
liebenswerter zu gestalten. Wir alle können unseren Teil dazu beitragen! 
Dabei unterstützt uns in der Pfarreiengemeinschaft als Pastoralpraktikant Frater Immanuel Lupardi OSB und seit 
November 2024 auch Frau Isabelle Bauer als Verwaltungsleiterin. 
Die Planung der Gottesdienste wollen wir effizienter gestalten, auch durch Terminkoordination und Zuordnung der 
Verantwortlichkeiten. Unsere Gemeindereferentin Brigitte Kleele ist für Kinder-, Jugend- und Familiengottesdienste 
zuständig, Christoph Hauser von pfarrlicher Seite für die Basilikamusik. (siehe auch Seite 4) 
Halte inne, schau zurück, blicke vorwärts! Dass uns das in einem frohen und gesegneten Neuen Jahr  
gemeinsam gelingen möge, wünschen sich 
Ihre Seelsorger 
 
 
 

           Pater Winfried Schwab OSB                        Pater Beda Lange OSB 
 
 

Liebe Schwestern und Brüder, 
mein Name ist Frater Immanuel Lupardi OSB, und es ist mir eine große Freude, mich  
Ihnen vorstellen zu dürfen. Ich bin Mönch, 43 Jahre alt und gehöre zur Gemeinschaft der  
Missionsbenediktiner der Erzabtei St. Ottilien. 
Nach dem Abitur am Wirtschaftsgymnasium in Esslingen und meinem Studium in  
Weingarten (Württemberg) war ich zehn Jahre lang als Lehrer tätig, bevor ich dem  
Ruf Gottes in die klösterliche Gemeinschaft der Missionsbenediktiner folgte und in die  
Erzabtei St. Ottilien eintrat. Mein Theologiestudium habe ich an der Benediktinerhochschule 
Sant’Anselmo in Rom absolviert, was eine prägende und bereichernde Zeit meines Weges war. 
Seit dem 1. Dezember 2024 darf ich nun mein einjähriges Pastoralpraktikum in Ihrer Pfarrei-
engemeinschaft absolvieren, um mich auf meine Diakonen- und Priesterweihe vorzubereiten. 
Ich freue mich sehr darauf, Sie kennenzulernen, mit Ihnen ins Gespräch zu kommen und Sie in Ihrem Glaubensleben 
begleiten zu dürfen. Gemeinsam mit Ihnen möchte ich immer wieder neu Gott in unserer Mitte entdecken und meinen 
Beitrag für das Leben in unserer Pfarreiengemeinschaft leisten. 
Ich danke Ihnen für Ihre herzliche Aufnahme und freue mich auf die gemeinsame Zeit! 
Herzlich, 
Ihr Frater Immanuel Lupardi OSB 
 
 
 
 

Bitte denken Sie an das Verbot von Pyrotechnik rund um die Basi l ika und alle Kirchen und Kapellen !!!  
 

  



 
GOTTESDIENSTORDNUNG              
KKoonnvveennttmmeessssee  MMoo..   ––   FFrr..   uumm  66..3300  UUhhrr   iimm  KKaappiitteellssaaaall    

Besuchen Sie die neue Krippe in der Eldernkapelle und lassen Sie 
sich von ihrer Schönheit und der liebevollen Gestaltung begeistern. 
Anfang Januar gesellen sich noch die Hl. Drei Könige mit Kamel dazu. 
 
 

 

Ab Januar 2025 gilt eine veränderte Gottesdienstordnung! 
 

Für Ottobeuren als zentraler Ort der Pfarreiengemeinschaft 
bleibt alles wie gewohnt. In Böhen, Hawangen und  
Ollarzried finden an den Wochenenden die Gottesdienste 
wie zur „Ferienordnung“ statt. Die Werktagsgottesdienste 
sind nicht betroffen.  Vielen Dank für  Ihr Verständnis.  

1.01.  Mittwoch  Neujahr - Hochfest der Gottesmutter Maria 
08.30  Ott Basilika  Messfeier 
09.00  Olz Kirche  Hochamt zu Neujahr 
10.30  Ott Basilika  Pontifikalamt (Lebende + Verst. der PG) 
 (Basilikachor und -orchester: Messe in C 

 von Anton Diabelli) 
10.30  Böh Kirche  Hochamt zu Neujahr 
10.30  Haw Kirche  Hochamt zu Neujahr Konrad Bitzer 
17.30  Ott Basilika  Feierliche Vesper 
18.30  Ott Krhskap.  Messfeier 

2.01.  Donnerstag  Hll. Basilius und Gregor / Priesterdonnerstag 
08.00  Ott Basilika  Messfeier 

3.01.  Freitag  Herz-Jesu-Freitag 
08.00  Ott Basilika  Messfeier  

Georg Hartmann, Ottilie Schwarzkopf, Doris 
Jasper; Stefan Roggors mit Angehörigen 

4.01.  Samstag  Herz-Mariä-Samstag 
08.00  Ott Basilika  Konventmesse,  

anschl. Aussendung der Sternsinger  
Genovefa und Alois Meiser,  
Friederike und Dionys Schindele 

18.30  Ott Basilika  Beichtgelegenheit 
19.00  Ott Basilika  Vorabendmesse Ottmar Frank; Leonhard 

und Amalie Albrecht, Josef und Maria  
Schneider mit Andreas; Ferdinand Maas mit 
Eltern Fritz und Erna; Alois und Maria Rück; 
Ben O´Connor 

19.15  Böh Kirche  Vorabendmesse 

5.01.  Sonntag  2. Sonntag nach Weihnachten 
07.30  Ott Basilika  Konventmesse (Lebende und Verst. der PG) 
09.00  Haw Kirche  Messfeier (Kirchenchor) 

Anni und Georg Zängerle 
10.30  Ott Basilika  Familiengottesdienst mit Sternsinger  

(Jugendchor) Peter Vögele (1.Jt); Serafine 
und Cornelius Reichle, Max und Veronika  
Obser; Fritz Mayer (1.Jt) mit Angehörigen; 
Kuni und Günter Bürger; Hermann Engel 

10.30  Olz Kirche  Messfeier 
18.30  Ott Krhskap.  Messfeier  

 
                                 GOTTESDIENSTORDNUNG 
††  NNaammeenn::  VVeerrssttoorrbbeennee,,  ddeerreerr  bbeeiimm  GGootttteessddiieennsstt  ggeeddaacchhtt  wwiirrdd..  
 

 

Die Besichtigung der Krippe in der Basilika Ottobeuren ist noch bis 
einschließlich Lichtmess, 2. Februar 2025 täglich zu den üblichen 
Öffnungszeiten der Basilika möglich. 

VERSTORBENE im November  2024 
 

Siegfried Zeberle - Andreas Bitzer 
 

Franziska Binder - Leonhard Neher 
 

Konrad Eggensberger 
 

  Der Herr schenke ihnen das ewige Leben!   

 
 
 

Die Aktion Dreikönigssingen 2025 
rückt die Kinderrechte in den Fokus. 
 

 
 

Genauere Angaben entnehmen Sie bitte den Aushängen und Seite 4. 

6.01.  Montag  Erscheinung des Herrn/ Epiphanie 
Ko l lekte  für  d ie  Afr ik a-M iss io n  

07.30  Ott Basilika  Konventmesse (Lebende + Verst. der PG) 
09.00  Olz Kirche  Hochamt als Familiengottesdienst mit  

Aussendung der Sternsinger Thomas Prestel 
mit Großeltern; Benedikt Bernhard 

10.30  Ott Basilika  Pontifikalamt (Basilikachor und –orchester: 
„Christkindlmesse“ von Ignaz Reimann)  
Claudia und Erwin Galdy; Johann und  
Theresia Remmele; Gerlinde Mahler (1.Jt); 
Georg und Walburga Maier mit Tochter  
Cornelia; Franz und Josefa Holdenried und 
Hedwig Hengeler 

10.30  Böh Kirche  Hochamt mit Rückkehr der Sternsinger 
Sophie und Wolfgang Mang; Anton Bufler 

10.30  Haw Kirche  Hochamt, anschl. Kindersegnung und  
Angebot der Salz-Säckchen gegen Spende  

17.30  Ott Basilika  Feierliche Vesper  
7.01.  Dienstag  Hll. Valentin und Raimund 
08.00  Ott Basilika  Messfeier  

Elfriede und Ralf Gimbl und Veronica Stölzle 
19.00  Stephansried  Messfeier 
8.01.  Mittwoch  Hl. Severin, Mönch 
08.00  Ott Basilika  Messfeier 
19.15  Böh Kirche  Messfeier 
9.01.  Donnerstag   
08.00  Ott Basilika  Messfeier 
19.15  Haw Kirche  Abendmesse 
10.01.  Freitag   
08.00  Ott Basilika  Messfeier Ludwig Reinhardt;  

Viktoria Krumm mit Angehörigen 
11.01.  Samstag   
08.00  Ott Basilika  Konventmesse  

Josef und Genoveva Zettler und Sohn Willi 
mit Bärbel; Margit Kalchgruber, Georg Weiß 

18.30  Ott Basilika  Beichtgelegenheit 
19.00  Ott Basilika  Vorabendmesse Hans und Peppi Rotter;  

Lieselotte Heinzmann (1.Jt); Karl Huber,  
Maria Sinikka Juujärvi; Rupert, Fanny und 
Xaver Schäffeler mit Angehörigen;  
Walburga Schindele 

19.15  Olz Kirche  Vorabendmesse mit Rückkehr der Sternsinger 
Johann und Josefa Hartmann; Maria und  
Josef Zwerger; Barbara und Karl Zettler 



 
 

 
GOTTESDIENSTORDNUNG 
KKoonnvveennttmmeessssee  MMoo..   ––   FFrr..   uumm  66..3300  UUhhrr   iimm  KKaappiitteellssaaaall    
 

12.01.  Sonntag  Taufe des Herrn 
07.30  Ott Basilika  Konventmesse (Lebende und Verst. der PG) 
09.00  Böh Kirche  Messfeier 
09.00  Haw Kirche  Messfeier  

Hedwig und Franz Bitzer; Hildegard und 
Heinrich Adelwarth mit Veronika und  
Theodor Rehle und Annemarie Ackerschott; 
Msgr. Josef Fickler 

10.30  Ott Basilika  Messfeier, parallel KinderPREDIGT und  
Abschluss der Aktion "Christkind zu Besuch" 
(Basilikaspatzen) Ottilie Roth; Johannes 
Roggors mit Großeltern; Familie Rogg und  
Josefa Steidele; Margit Krug; Johanna und 
Christian Sigel; Gerda und Maria Halbreiter 
und Genofeva Wölfle 

18.30  Ott Krhskap.  Messfeier 

13.01.  Montag  Hl. Hilarius, Bischof u. Kirchenlehrer 
08.00  Ott Basilika  Messfeier  

Johann Nagel; Maria Anna Kugelmann; 
Wendelin Endres und Ernst Reichert 

14.01.  Dienstag   
08.00  Ott Basilika  Messfeier Familien Hämmerle, Steidele und 

Bartenschlager; Wilhelmine und Wilhelm 
Christen; Adolf Klein 

13.45 Ott Pfarrheim Frauenpower der Bibel: Lydia  
Seminar mit Sr. Daniela Martin, Kaufbeuren 
(Kath. Landvolk und Kath. Frauenbund Ottobeuren) 

15.01.  Mittwoch  Hll. Maurus und Plazidus 
08.00  Ott Basilika  Messfeier 
17.45  Ott Seb.Kap.  A mi Go - Abend mit Gott, anschl. KLJB  

(ab 6. Klasse) 
19.15  Olz Kirche  Messfeier 
16.01.  Donnerstag   
08.00  Ott Basilika  Messfeier 
19.15  Haw Kirche  Abendmesse Pepi Wölfle (1.Jt) 

17.01.  Freitag  Hl. Antonius, Mönchsvater in Ägypten 
08.00  Ott Basilika  Messfeier Werner Hass 
15.00  Ott Pfarrheim  Ministrantenfaschingsfeier bis 19 Uhr (s.S.4) 

!! Anmeldung bei Benny Nägele notwendig !! 

18.01.  Samstag  Marien-Samstag 
08.00  Ott Basilika  Konventmesse Margit Kalchgruber,  

Georg Weiß; Rosa Geiger und Vera Jordan 
18.30  Ott Basilika  Beichtgelegenheit 
19.00  Ott Basilika  Vorabendmesse  

Helmut Sirch; Kreszentia und Matthäus  
Fischer; Andreas und Gertrud Wild 

19.15  Haw Kirche  Vorabendmesse Theresia und Ernst Holzheu 
mit Angehörigen 

19.01.  Sonntag  2. Sonntag i. Jkr 
07.30  Ott Basilika  Konventmesse (Lebende und Verst. der PG) 
09.00  Olz Kirche  Messfeier Ernst Schreyögg;  

Sebastiane Albrecht mit Angehörigen 
10.30  Ott Basilika  Messfeier Hans Kirchensteiner mit Eltern 

und Familie Roth; Gertrud und Andreas  
Bitzer; Familie Völk; Kaspar Schweier;  
Stefan Beschka; Stefan Vucak 

10.30  Böh Kirche  Familiengottesdienst mit Vorstellung der 
Erstkommunikanten und Kindersegnung 

18.30  Ott Krhskap.  Messfeier 

 
                                                          GOTTESDIENSTORDNUNG 
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KINDERTAUFE im November 2024 
 

Jonathan Uhl 
 

Wir freuen uns mit der Familie und wünschen Gottes Segen! 
 

20.01.  Montag  Hll. Sebastian und Fabian, Märtyrer 
08.00  Ott Seb.Kap.  Messfeier zum Patrozinium Hl. Sebastian 

21.01.  Dienstag  Hll. Agnes und Meinrad, Märtyrer 
08.00  Ott Basilika  Messfeier  

Albert Frei; Irmgard Krössing, Hildegard  
Hubert, Maria Kofler; Johanna Bittner 

22.01.  Mittwoch  Hl. Vinzenz Pallotti, Priester 
08.00  Ott Basilika  Messfeier  

Krescentia und Josef Maier, Erhard Mair 
19.15  Böh Kirche  Messfeier 
23.01.  Donnerstag  Sel. Heinrich Seuse, Ordenspriester 
08.00  Ott Basilika  Messfeier 
19.15  Haw Kirche  Abendmesse 
24.01.  Freitag  Hl. Franz v. Sales, Bischof, Ordensgründer 
08.00  Ott Basilika  Messfeier Elsa Maier mit Angehörigen 
25.01.  Samstag  Bekehrung des Hl. Apostels Paulus 
Otto be uren  u nd  E lder n :  ab 8.30 Uhr Altpapiersammlung (s. Seite 4) 
08.00  Ott Basilika  Konventmesse Familien Wilhelm und Huber 
18.30  Ott Basilika  Beichtgelegenheit 
19.00  Ott Basilika  Vorabendmesse Mitglieder des  

Trachtenvereines Günztaler Ottobeuren 

26.01.  Sonntag  3.. Sonntag i. Jkr. 
07.30  Ott Basilika  Konventmesse (Lebende und Verst. der PG) 
09.00  Böh Kirche  Messfeier Franz Schalk (1. Jt) 
09.00  Olz Kirche  Messfeier 
10.30  Ott Basilika  Messfeier Walburga und Franz Köhle und  

Josef Villinger; Hermann Albrecht (1.Jt),  
Familien Polleichter und Fastner;  
Andreas Petrich mit Großeltern 

10.30  Haw Kirche  Messfeier Clemens und Viktoria Schlögel 
18.30  Ott Krhskap.  Messfeier Hilde Keidler (1.Jt) 
27.01.  Montag  Hl. Angela Meríci, Ordensgründerin 
08.00  Ott Basilika  Messfeier  

Harald Karl Kretzinger; Johann Markthaler 
28.01.  Dienstag  Hl. Thomas von Aquin, Kirchenlehrer 
08.00  Ott Basilika  Messfeier 
19.30  Ott HdGastes  Ökumenisches Bibelgespräch 
29.01.  Mittwoch   
08.00  Ott Basilika  Messfeier  
17.45  Ott Seb.Kap.  A mi Go - Abend mit Gott, anschl. KLJB  

(ab 6. Klasse) 
19.15  Olz Kirche  Messfeier Erwin Bernhard 
30.01.  Donnerstag   
08.00  Ott Basilika  Messfeier Edith und Karl Vetter; Hans  

Bartenschlager und Familie Wassermann 
19.15  Haw Kirche  Abendmesse 
31.01.  Freitag  Hl. Johannes Bosco  

Ewige  Anbetung in  Ottobeuren  
07.30  Böh Rathaus  Morgenlob, anschl. gemeinsames Frühstück 
08.00  Ott Basilika  Messfeier Beate Fischer 
16.00  Ott Basilika  Aussetzung zur Ewigen Anbetung 
19.00 Ott Basilika Feierliche Schlussandacht (Ewige Anbetung) 

mit Eucharistischem Segen      



 

Regelmäßige Gebetsgruppen in unserer PG: 
Rosenkranzgebet e:  
Pfarrkirche Hawangen: Vor jeder Abendmesse und täglich 16.00 Uhr 
 

Pfarrkirche Böhen: Vor jedem Gottesdienst und Freitag 16.00 Uhr 
 

Pfarrkirche Ollarzried: Vor jedem Gottesdienst 
Basilika Ottobeuren: Mittwoch 16.00 Uhr 
Krypta Ottobeuren: Mittwoch 18.30 Uhr + Freitag 18.00 Uhr 

Ökumenische Friedensgebete:  
Basilika Ottobeuren: Freitag 12.00 Uhr (am Coventry-Kreuz) 

Eucharistische Anbetungen :  
Krypta Ottobeuren: jeden 3. Sonntag im Monat 15.00 Uhr  
Stille Anbetung mit Eucharistischem Segen um 17.15 Uhr 
„Komm zu Jesus“  (Stille Anbetung) jeden Montag 16 - 20 Uhr, 
Dienstag ab 10 Uhr durchgehend bis Mittwoch um 22 Uhr  
und Donnerstag 15 – 21 Uhr 
 

 
 
 

Nach Abwägung verschiedener Komponenten wurde beschlossen, 
das „ökumenische Gebet für Ottobeuren (Ottopray)“ nach 8 Jahren 
zu beenden. Ein herzliches Vergelt’s Gott allen Mitbetern und  
Mitgestaltern für ihren unermüdlichen Einsatz für Frieden  
in und um Ottobeuren. 
 

 
 
Ergebnisse der KV-Wahlen für die Periode 2025 – 2030 
Ottobeuren:  Josef Kirchensteiner, Michael Müller,  

Anita Vollmar, Wolfgang Wörsing  
Hawangen:  Josef Boxler, Anton Fröhlich,  

David Saitner, Stefan Schöb 
Böhen:  Marlene Albrecht, Georg Wanner, Franz Wörz 
Ollarzried:  Michael Bernhard, Silvia Bernhard,  

Manuel Bischof, Florian Eggensberger,  
Michael Maier, Konrad Möst 

 
 

 

WICHTIG!!! 
Terminkoordination ab sofort in neuem Verfahren 
Alle kirchlichen Termine in der gesamten Pfarreiengemeinschaft, 
die Familien, Kinder und Jugendliche betreffen (z. B. Gottesdienste, 
Andachten, Outdoor-Angebote) sind bitte ab sofort und immer im 
Vorfeld mit Brigitte Kleele (Gemeindereferentin) abzustimmen. Sie 
meldet dann die endgültigen Termine ans Pfarrbüro. 
Alle Termine, die in irgendeiner Weise mit der Musik in der Basilika 
zusammenhängen (z.B. Konzerte, Gestaltungen mit anderen Musik-
Gruppen) sind immer mit Christoph Hauser (Kirchenmusiker) vorab 
zu besprechen. Dies gilt auch für wiederkehrende Aktionen, die 
„schon immer so waren“. Auch diese bitte von Mal zu Mal mit  
Christoph Hauser erneut abstimmen. 
 
 

Das Ottobeurer Basi l ikamusik-Emblem 
Gottesdienste mit diesem Zeichen werden durch  
Basilika-Chor / Basilika-Orchester gestaltet. 
 
 

Erhebt eure Stimme  -  Sternsingen für Kinderrechte 2025 
Die Sternsinger  sind heuer unterwegs für   
Kinderrechte in Kenia und Kolumbien  
31.12.2024 Aussendung in Böhen und Hawangen 
04.01.2025 Aussendung in Ottobeuren  
06.01.2025 Aussendung in Ollarzried 
 

Die Könige mit Sternenträger besuchen die Häuser in 
Hawangen am 02. + 03.01.2025 
Böhen am 04. + 05.01.2025 
Ottobeuren (innerorts) am 04.01.2025 
Ottobeuren (Außenbezirke) am 05.01.2025 
Ollarzried am 06.01.2025 

 
Einladung zum jährlichen Helferfest in Ottobeuren 
Wir feiern am Samstag, den 1. Februar 2025 um 19.00 Uhr einen 
Gottesdienst in der Basilika und beginnen gegen 20.00 Uhr das  
Helferfest im Pfarrheim St. Michael. Neben Verabschiedung der 
ausscheidenden und Vorstellung der neuen KV-Mitglieder der  
Pfarrei St. Alexander und Theodor Ottobeuren werden auch  
verdiente Ehrenamtliche geehrt. 
Ihre Pfarrer mit Pfarrgemeinderat 
 
 

 

 

Verantwort l ich :  Katholische Pfarrkirchenstiftung St. Alexander und Theodor, Sebastian-Kneipp-Str. 1, 87724 Ottobeuren 
Pfarrbüro:                Telefon 08332/798-100, Fax 798-110; Mail: pg.ottobeuren@bistum-augsburg.de; Homepage: www.pg-ottobeuren.de  
                                          Öffnungs ze iten: Montag, Dienstag, Freitag, jeweils 9.00 – 11.30 Uhr, Sprechstunde Pfarrer nach Vereinbarung!!! 
Klosterpforte/       Telefon 08332/798-0, Fax 798-125; Mail: pforte@abtei-ottobeuren.de  
Benediktinerabtei:    Öffnungs ze iten: Montag bis Samstag: 7.30 – 12.00 Uhr, 13.30 – 18.00 Uhr, Sonntag: 9.00 – 12.00 Uhr, 13.30 – 17.00 Uhr 
Seelsor ger ,  pastor a le  Mitarbe iter ,  K irchenm usiker  (Mailadressen sind identisch mit den Namen) 
winfried.schwab@bistum-augsburg.de (Leitender Pfarrer)   johannes@abtei-ottobeuren.de (Abt)      
beda.lange@bistum-augsburg.de (Pfarrer)     brigitte.kleele@bistum-augsburg.de (Gemeindereferentin) 
monika.graf-zanker@bistum-augsburg.de (Klinikseelsorgerin)       christoph.hauser@bistum-augsburg.de (Kirchenmusiker) 
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„Lebensräume für Jung und Alt“ eingeweiht 

Die 23 Woh-
nungen der „Le-
bensräume für 
Jung und Alt“ in 
der Spitalstraße 
4 sind bezogen 
worden. Bei der 
Einweihungsfei-
er mit ökumeni-
schem Segen hat 
Quartiersmana-
gerin Fotini Grab-
her das Konzept 
des Mehrgenera-
t ionenwohnens 
verdeutlicht. 
Nach einem 
Konzept der Stif-
tung Liebenau 
soll es jungen 
und alten Men-
schen und mit 
Handicap eine Ge-
meinschaft bieten. 
Zur Feier im Ge-
meinschaftsraum, der für allerlei Veranstaltungen zur Verfügung 
stehe, begrüßte sie neben Eigentümern fast alle Mieter sowie Ver-
treter der Stiftung und des Generalmieters, der Wohn- Baugesell-
schaft Mindelheim GmbH. Laut Geschäftsführer Florian Schuster 
stehe dahinter ein Beirat, der die Mieter für die 23 Wohnungen 
von 37 bis 120 Quadratmeter in dem dreistöckigen Gebäude mit 
aussuche. Diese Zukunftsform des Wohnens sei hier etwas Be-
sonderes, weil sich die Marktgemeinde stark engagiere. Sein Bau-
unternehmen habe das Projekt auf dem rund 2700 Quadratmeter 
großen Areal neben dem Altenheim St. Josef baulich begleiten 
dürfen. „Am Ende aber liegt es an denen, die hier wohnen, dass 
hier etwas entsteht. Nutzen Sie diese Chance,“ wünschte Schus-
ter. Für die Stiftung Liebenau sei es die dritte Wohnanlage nach 
diesem Konzept, erklärte Ulrich Kuhn, fachlicher Leiter der Le-
bensraum- und Qartiersarbeit. Diese Wohnform sei ein weiterer 
Baustein in der sozialen Infrastruktur, da alte Menschen möglichst 
lange im eigenen Wohnort bleiben wollten. Die verschiedenen Be-
wohner könnten ihre Fähigkeiten einbringen und sich gegenseitig 
unterstützen. Dazu sollte die Entwicklung im Haus moderiert wer-
den und „Fäden in die Gemeinde“ gesponnen werden, empfahl er 
Kooperationen mit verschiedenen örtlichen Initiativen. Diese Vor-
aussetzungen seien mit Unterstützung von Frau Grabher gegeben. 
Sie ist stundenweise im Haus und organisierte schon Treffen zum 

Kennenlernen. 
Bürgermeister German Fries sagte, was es früher in der Groß-
familie gab, werde hier ermöglicht: Kinder könnten am Erfah-
rungsschatz älterer Menschen teilhaben und Leute in der dritten 
Lebenshälfte die Jüngeren noch unterstützen. Die Idee zu diesem 
Wohnprojekt sei seit 2014 verfolgt worden, freute sich Fries über 
den Erfolg. Fotini Grabher entwickle Programme und Angebote 
für ein gutes Miteinander. Pater Beda Lange und Pfarrer Werner 
Vogl spendeten bei einem Rundgang den ökumenischen Segen. 
Beim anschließenden Imbiss kam es zu angeregten Gesprächen 
und zeigte sich, dass sich die Neumieter im Haus offensichtlich 
wohl fühlen. 

Quartiersmanagerin Fotini Grabher (von links), Pfarrer Werner 
Vogl mit Pater Beda Lange und Bürgermeister German Fries 
bei der ökumenischen Segnung der „Lebensräume für Jung 
und Alt“ in der Spitalstraße in Ottobeuren.

Tulpenbäume in der Goethestraße gesponsert

Rolf und Sandra Scholz, Inhaber von Küche4life in der Bahnhof-
straße, haben mit 1000 Euro Bäume in der Goethestraße gespon-
sert. Dies war der Erlös ihrer Aktion beim Jakobimarkt 2023, den 
sie großzügig aufgestockt haben. Wie sie sagten, habe sich ihr 
Küchenstudio gut etabliert, und sie wollten mit mehr Grün zum 
Ortsbild und zum Klima beitragen. Bürgermeister German Fries 
dankte den Spendern. Nun hat der für Grünanlagen zuständige 
Mitarbeiter des Bauhofs Stephan Voß mit seinem Team zehn 
Tulpenbäume gepflanzt. Die bereits hoch gewachsenen Stämme 
seien mit schmaler Baumkrone ausgewählt worden. Trockenheit 
mache ihnen nicht so viel aus. Zudem sei der Pflanzbereich um die 
Bäume gut mit Humus gefüllt und durch eine Drainage mit Regen-
wasser versorgt. Die gelblich-orange gefärbten Blüten der entlang 
der Südseite der Goethestraße gepflanzten Bäume könnten unter 
Umständen allerdings vielleicht noch nicht in diesem Mai/Juni zu 
bewundern sein, so Voß. 

Bürgermeister German Fries (von links), Sandra und Rolf 
Scholz mit Bauhof-Mitarbeiter Stephan Voß.

Das Projekt „Lebensräume für Jung und 
Alt“ in Nachbarschaft zum Altenheim 

St. Josef wurde eingeweiht.

.de

KLIMAFREUNDLICHES BAUEN.  
JETZT FÖRDERUNG SICHERN.
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Kunst trifft Haut: Carolin Kesselschläger eröffnet 
Tattoo-Studio in Ottobeuren

Mit viel Herzblut und künstlerischem Feingefühl hat Carolin Kes-
selschläger in der Bahnhofstraße 14 ihr eigenes Tattoo-Studio ein-
gerichtet. Bürgermeister German Fries ließ es sich nicht nehmen, 
der jungen Unternehmerin persönlich zu gratulieren und ihren Mut 
sowie ihre Leidenschaft für die Kunst zu würdigen. 
„Schon immer habe ich gerne gezeichnet,“ erzählt Carolin von 
ihrem Weg, der sie schließlich zu ihrem Lebenstraum führte. Nach 
ihrem Kunst-Abitur am Strigel-Gymnasium absolvierte sie zu-
nächst ein Studium in Modedesign mit Bachelor-Abschluss und 
einen Master in Management. Doch erst nach einigen Jahren in 
verschiedenen Berufen entdeckte sie 2020 ihre Leidenschaft für 
Tattoos. Mit unermüdlichem Einsatz, Seminaren und wertvollen 
Erfahrungen in verschiedenen Studios legte sie den Grundstein für 
ihr eigenes Atelier.
Das rund 40 Quadratmeter große Studio „Endstation“ verbindet 
in liebevoll gestalteten Räumen Offenheit mit einem geschützten, 
intimen Bereich. Die Wände zieren kunstvolle Zeichnungen und 
Urkunden, die sowohl Einblicke in Carolins Stil als auch in ihre 
Qualifikationen geben. Ornamentale und florale Motive prägen 
ihre Arbeiten, die nicht nur die Haut, sondern auch das Herz be-
rühren. „Mit diesem Studio erfülle ich mir einen lang gehegten 
Traum,“ sagt sie voller Stolz. „Ich bringe Kunst unter die Haut.“
Kontakt Instagram: caro_line_tattoo (Termine nach Vereinbarung)

 

Bürgermeister German Fries überreicht Carolin Kesselschläger 
als Präsent eine Ottobeurer Uhr.

Musikschule
Musikalischer Start in die Adventszeit

Das traditionelle Winterkonzert der Musikschule fand in diesem 
Schuljahr am ersten Adventssonntag statt. Von den kleinsten 
Künstlerinnen und Künstlern der musikalischen Grundausbildung 
und der Rhythmikgruppe bis zu virtuosen Solobeiträgen bot sich 
der zahlreich erschienenen Zuhörerschaft ein breitgefächerter Ein-
blick in die Arbeit der Musikschule – ein gelungener Abend mit 
(nicht nur) adventlicher Musik.

Tabita Heinzmann beim Sächsischen Blockflötenwettbe-
werb

Mitte November fand der 1. Sächsische Blockflötenwettbewerb 
in Auerbach im Vogtland statt. 26 Talente auf der Blockflöte aus 
Sachsen, Thüringen, Bayern und Böhmen nahmen daran teil. Ge-
meinsam mit ihrer Lehrerin Kathrin Lapsit-Hanel, deren Kollegin 
Susanne Jutz-Miltschitzky sowie ihrer Mutter machte sich Tabita 

Heinzmann auf den Weg ins 450 km entfernte Auerbach, um an 
diesem ganz besonderen Wettbewerb teilzunehmen. Aufgewach-
sen im Vogtland und studiert in Thüringen und Sachsen, war es für 
Kathrin Lapsit-Hanel ein ganz besonderes Anliegen, bei diesem 
Wettbewerb mit ihrer Schülerin dabei zu sein. Tabita präsentierte 
ein absolut anspruchsvolles, 15-minütiges Programm auf höchs-
tem Niveau, welches von der Renaissance über Barock bis hin zur 
Moderne reichte. Dabei wurde sie fabelhaft von Susanne Jutz-Milt-
schitzky am Cembalo begleitet. Letztendlich reichte es zwar nicht 
für einen Preis, doch allein schon die vielfältigen Erfahrungen, die 
man stets in einem Wettbewerb sammelt, waren es wert, dabei zu 
sein. Ein großes Dankeschön an die Musikschule Ottobeuren für 
die finanzielle Unterstützung dieser Reise.

AK-Asyl Ottobeuren

Ende Oktober haben die neuen Flüchtlinge die Unterkunft in den 
Containern in der Memminger Straße bezogen. Es wurden vor-
wiegend Frauen mit Kindern verschiedener Nationalitäten aufge-
nommen. In kurzer Zeit gab es viel zu bewältigen, was durch das 
Engagement einiger fleißiger Helferinnen und Helfer gut gelang. 
Die neuen Mitbewohner brauchen eine Haftpflichtversicherung. 
Um einen solchen Grundschutz abschließen zu können, werden 
erneut sogenannte Paten gesucht, die bereit sind, lediglich für ein 
Jahr die Beitragszahlung zu übernehmen. Der Betrag beläuft sich 
für eine Familie auf ca. 50 Euro.
Der Grundschutz kommt auch den Ottobeurer Bürgern zu Gute. 
Denn sollten die Flüchtlinge einmal einen Schaden verursachen, 
was bei Kindern schnell der Fall ist, besteht so wenigstens die 
Möglichkeit einer Schadensregulierung.

Um Überweisung auf folgendes Konto wird gebeten:
Kath. Frauenbund Ottobeuren, Sparkasse Schwaben-Bodensee, 
IBAN: DE21 7315 0000 1001 6588 53

Auf Wunsch kann eine Spendenquittung ausgestellt werden. Der 
AK Asyl bedankt sich im Voraus für die Unterstützung.

Geschenk mit Herz – Danke 

Die Organisatorinnen von „Geschenk mit Herz“ bedanken sich 
ganz herzlich bei allen, die sich mit einem gepackten Schuhkarton, 
Geld- und Sachspenden an ihrer Aktion beteiligt haben. Es konn-
ten 75 Kartons auf den Weg zu den Kindern gebracht werden. Ein 
besonderer Dank gilt dem Elternbeirat und den Eltern des Kinder-
gartens „St. Alexander und Theodor“. Durch ihre Spende konnten 
nochmals 10 Kartons gefüllt werden.

Gerlinde Joachim und Martina Öxler
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Spende anstatt Weihnachtskarten

Die Bolz Elektrotechnik GmbH verzichtet auch dieses Jahr wieder 
auf die Vergabe von Weihnachtskarten und -geschenken. Stattdes-
sen haben sie die Freiwillige Feuerwehr Ottobeuren e. V. mit einer 
Spende unterstützt.

Claudio Weinberger (links) und Markus Hegemann (rechts) von 
der Feuerwehr Ottobeuren und Thomas Bolz

Demenzbegleiterschulungen für pflegende Angehörige, 
Interessierte und ehrenamtliche Helfer 

Die Fachstelle für pflegende Angehörige in Ottobeuren bietet ab 
Freitag, 7. Februar eine Demenzbegleiterschulung gem. § 45a 
SGB XI zur Unterstützung im Alltag an. Das Angebot richtet sich 
an pflegende Angehörige, Interessierte oder als Einstieg in die 
Alltagsbegleitung. Für pflegende Angehörige ist es zuhause eine 
besondere Herausforderung, wenn ihr Partner mit der Krankheit 
Demenz betroffen ist. Im Kurs lernen sie die Krankheit kennen und 
besser verstehen. Sie lernen Umgangsformen, Möglichkeiten zur 
Förderung und Entlastung. Der Kurs erstreckt sich über 9 Abende, 
der mit einem vom „Zentrum Bayern Familie und Soziales“ an-
erkannten Zertifikat abschließt. Der Kurs berechtigt, in sog. nied-
rigschwelligen Betreuungsangeboten tätig zu werden. 
Informationen und Anmeldung bei Jutta Neugebauer unter Tel. 
08332 9237424 oder Thomas Öller unter Tel. 08332 9237414, 
oder per E-Mail: fachstelle@pflege-unterallgaeu.de. 

Gesprächskreis pflegende Angehörige 
Jutta Neugebauer von der „Fachstelle Pflegende Angehörige Un-
terallgäu“ lädt alle pflegenden Angehörigen zum Gesprächskreis 
ein. Treffunkt ist am Montag, 13. Januar von 13 bis 15 Uhr 
im MACH MIT, Bahnhofstraße 19. Für das leibliche Wohl wird 
bestens gesorgt. 
Fachstelle für pflegende Angehörige Unterallgäu, Jutta Neugebauer, 
gefördert vom bayerischen Staatsministerium für Arbeit und So-
zialordnung, Familien und Frauen gefördert sowie vom Landkreis 
Unterallgäu und der Kommune. Weitere Termine: 10.02. / 10.03.

Vortragsabend für Frauen 
„Warum die Krise keine Krise ist“ 

Am Donnerstag, 30. Januar nimmt die Referentin Irmi Mangei 
die Zuhörerinnen mit in leidvolle Zeiten ihres eigenen Lebens und 

zeigt Wege auf, die ihr geholfen haben, ihre Lebenskrise zu über-
winden. Beginn ist um 19:30 Uhr. Veranstaltungsort: Christliche 
Gemeinde Ottobeuren, Seb.-Kneipp-Str. 20, Eintritt frei.

Ökomodellregion Günztal
Mehr Rindfleisch fürs Klima? – Dinner & Vortrag 

Am Mittwoch, 5. Februar lädt die Öko-Modellregion Günztal zu 
einem spannenden Vortragsabend in den Gasthof Adler in Fre-
chenrieden ein. Es werden die Zusammenhänge zwischen Land-
wirtschaft, Nutztierhaltung, Klima und Ernährung erläutert. Vorab 
können die Besucher ein 3-gängiges Menü vom Rind genießen. 
Das Dinner findet von 18 bis 20 Uhr statt, anschließend beginnt 
der Vortrag. Anmeldung und weitere Informationen: www.oeko-
modellregion-guenztal.de.  

Allgäuer Landsorten: 
Historische Getreidesorten feiern Comeback
Ein Stück Allgäuer Geschichte wird wieder lebendig: Die Öko-Mo-
dellregion Günztal feierte Anfang November in der Rapunzel-Welt 
in Legau einen wichtigen Meilenstein: die Rückkehr traditioneller 
Allgäuer Getreidesorten. Unter dem Label „Allgäuer Landsorten“ 
startet die neue Initiative, die alte Getreidesorten zurück in die Re-
gion bringt – vom Feld über die Mühle bis in die Backstube und ins 
Ladenregal. Die Initiative setzt auf Nachhaltigkeit, Vielfalt, regio-
nale Wertschöpfung und den Erhalt eines Kulturgutes. Dr. Klaus 
Fleißner von der LfL betont, dass vor allem die alten, so genannten 
Landsorten, die über Jahrhunderte in Bayern angebaut wurden, 
ein großes genetisches Potenzial bergen. Ihre Anpassungsfähigkeit 
an klimatische Veränderungen macht sie auch für die moderne 
Züchtung wertvoll, stärkt die Biodiversität und schlägt eine Brücke 
zwischen Tradition und Zukunft. Die neue Website www.allgaeuer-
landsorten.de, Flyer und Etiketten sollen den Verbrauchern die Ge-
schichte und den Wert von Produkten aus regionalen Landsorten 
näherbringen und den positiven Beitrag für Mensch und Umwelt 
verdeutlichen. Weitere Informationen, Rezepte und Bezugsquellen 
unter www.allgauer-landsorten.de und 
www.oekomodellregion-guenztal.de.

Die „Initiative Allgäuer Landsorten“ stellt sich vor (v. li.): Wen-
delin Blankertz (Donath Mühle), Rebecca Petschke (ÖMR Günz-
tal), Nigel Siedel (Rapunzel Backstube), Michael Königsberger 
(Demeter-Landwirt). Quelle: ÖMR Günztal

Ökumenischer Bibelkreis

Der ökumenische Bibelkreis um Pfarrer Bruno Fink trifft sich wie-
der am Dienstag, 28. Januar 19:30 Uhr im Haus des Gastes. 
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Käsestand am Marktplatz pausiert

Der Stand „Original Allgäuer Bergkäse“ kann sein Sortiment auf-
grund anderweitiger Verpflichtungen voraussichtlich erst ab März 
2025 wieder donnerstags auf dem Marktplatz anbieten. 

Über 2.800 Besucher beim Lightfever

Die Organisatoren um Oberministrant Benjamin Nägele freuten 
sich über mehr als 2.800 Besucher, die in die nur mit Kerzenlicht 
erleuchtete Basilika gekommen sind. Auch das „Offene Ohr“, die 
Möglichkeit, mit einem Priester zu sprechen, zu beichten oder den 
Einzelsegen zu empfangen, wurde von vielen genutzt. Benjamin 
Nägele bedankte sich nach der Abschlussandacht bei allen fleißi-
gen Helfern, besonders bei den Bands, der Technik, den Priestern 
und den Ministranten, die in den Tagen zuvor schon mitgeholfen 
haben, die Basilika für diese adventliche Einstimmung auf Weih-
nachten herzurichten.

Foto: Manuel Fernbacher

Schönes Ministrantenwochenende 

Foto: Angelina Nägele

Unter der Leitung von Oberministrant Benjamin Nägele und ei-
nem Organisationsteam nahmen über 78 Ottobeurer Messdiener 
im Jugendhaus Waldmühle am Ministrantenwochenende unter 
dem Thema „Folge Jesus Christus nach“ teil.

Neben thematischen Einheiten, Andachten, gemeinsamem Singen 
und einem Gottesdienst standen Gemeinschaftsspiele, ein Disko-
abend und das Gestalten von Kerzen auf dem Programm. Des Wei-
teren konnte jeder Mini an vier Workshops teilnehmen, die er frei 
auswählen durfte. Angeboten wurden Workshops zu den Themen 
Fußball, Tischtennis, Kreativität, Origami, Werwolf, Schatzsuche, 
Waffeln backen und Auszeit. Im großen Spielraum des Jugendhau-
ses Waldmühle hatten alle Teilnehmer große Freude.
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Staatliche Wirtschaftsschule öffnet Türen

Zu einem Tag der offenen Tür lädt die Wirtschaftsschule Memmin-
gen (Bodenseestr. 41) am Samstag, 15. Februar von 10 bis 13 
Uhr ein. Herzlich willkommen sind alle Eltern und Jugendlichen, 
die einen Einblick in Unterricht und Schulleben dieser Schulart be-
kommen möchten und Informationen zum Schuleintritt suchen.
Seit diesem Schuljahr gibt es die Wirtschaftsschule schon ab der 
5. Jahrgangsstufe. Der Infoabend für den Eintritt in die 5./6./7. 
Jahrgangsstufe findet am Donnerstag, 6. Februar um 18 Uhr statt. 
Die nächste Informationsveranstaltung für den Eintritt in die zwei-
stufige Wirtschaftsschule ab Jahrgangsstufe 10 ist am Donnerstag, 
13. März.
Informationen gibt es telefonisch unter 08331/9649-0 oder www.
wirtschaftsschule-mm.de/anmeldung/anmeldeverfahren

Veranstaltungen in Bad Grönenbach 
im Januar 

18.01.25	 18:00 Uhr, Festhalle Wolfertschwenden
	 Benefiz-Schlagerkonzert zugunsten des 	
	 Kinderhospizes St. Nikolaus, 
	 VA: Anton Bertele

24.01.24	 20:00 Uhr, Haus des Gastes (Kursaal)
	 Konzert mit Harald Oberle 
	 „Was soll das?“ – Songs voller Fragen und 
	 Ansichten und kurioser Begegnungen. 
	 Eintritt 12 € (ermäßigt 10 €)

30.01.25	 20:00 Uhr, Postsaal
	 Kabarett mit Michael Altinger 
	 „Die letzte Tasse Testosteron“. 
	 VVK: 25 € (ermäßigt 23 €), 
	 AK: 27 € (ermäßigt 25 €)

Veranstaltungen in Mindelheim im Januar 

10.01.25 	 20:00 Uhr, Forum/Großer Saal 
	 Galaball, VA: Faschingsgesellschaft 
	 Siedelonia e. V.

11.01.25	 19:00 Uhr, Forum/Großer Saal
	 Krönungsball, VA: Faschingsgilde 
	 Mindelonia

18.01.25	 20:00 Uhr, Forum
	 Siedleralarm, VA: Faschingsgesellschaft 
	 Siedelonia e. V.

25.01.25	 18:00-22:00 Uhr,
	 Kulturfabrik (Georgenstr. 33)
	 Faschingsparty mit dem Dominikus-
	 Ringeisen-Werk, VA: Kulturfabrik 
	 Mindelheim e. V.

27.01.25	 19:00-22:00 Uhr, Kulturfabrik
	  (Georgenstr. 33)
	 Punk und Hardcore Konzert 
	 mit den Bands „Distante“ aus Buenos Aires, 	
	 und „Bajo Control“ aus Madrid. Vorband: 
	 „Act The Fool“ aus Ulm. Eintritt: 10 – 15 €, 	
	 VA: Kulturfabrik Mindelheim e. V.

VERANSTALTUNGEN 
IN OTTOBEUREN 
IM JANUAR 2025

MITTWOCH, 01.01.2025 

13:30 Uhr Evang. Erlöserkirche
Wanderung zur Buschelkapelle
Kurze Andacht mit Segen über Land und Leute mit Pfarrer Werner
Vogl

	
DONNERSTAG, 02.01.2025 

14:00 Uhr Ollarzried (Hoigata)
Volksliedersingen Leitung: Karl Schleinkofer
Liedtexte sind vorhanden.	

16:00 bis 18:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Digitalsprechstunde
mit Norbert Fleischmann und 
19:00 bis 21:00 Uhr mit Peter Beutel
Kompetente Fachleute kümmern sich um Fragen und Probleme 
mit dem Smartphone, Rechner, Laptop, Tablet etc. Anmeldung 
nicht erforderlich!	

FREITAG, 03.01.2025 

14:30 bis 17:30 Uhr Marktplatz
Wochenmarkt
Regional, nachhaltig, gesellig.
	
19:30 Uhr Allgäuer Volkssternwarte Ottobeuren
Vortrag und öffentliche Führung mit Himmelsbeobachtung bei 
gutem Wetter. Anmeldung erbeten über das Reservierungsportal 
unter www.avso.de	

SAMSTAG, 04.01.2025 

10:00 Uhr Schützenheim Eldern
Tischfußballturnier
„Heilig-Dreikönig-Turnier Allgäu Open 2025“
Zuschauer sind willkommen. 
Veranstalter: Tischfußballclub Allgäu und Players 4 Players Tisch-
fußballvereinigung e. V.	

12:00 Uhr Dreifachturnhalle Schulzentrum 
TOP-Tischtennisturnier
Tischtennis-Elite in Ottobeuren
Zwischen Halbfinale und Finale findet ein Papierfliegerwettbewerb 
statt. Finalrunde gegen 17 Uhr. Für das leibliche Wohl ist gesorgt, 
Eintritt frei.	

SONNTAG, 05.01.2025 

10:00 Uhr Schützenheim Eldern
Tischfußballturnier
„Heilig-Dreikönig-Turnier Allgäu Open 2025“
Zuschauer sind willkommen. 
Veranstalter: Tischfußballclub Allgäu und Players 4 Players Tisch-
fußballvereinigung e. V.	

14:00 Uhr Ollarzried (Hoigata)
Tanz-Tee mit Hans Maurus
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MONTAG, 06.01.2025 

20:00 Uhr Langenberg (Feuerwehrhaus)
Generalversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Guggenberg. Herzliche Einladung an 
alle aktiven und passiven Mitglieder sowie Neuzugänge und Inte-
ressierten.
	

DIENSTAG, 07.01.2025 

09:15 bis 11:30 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Stricken mit den „Allgäuer Stricklieseln“

9:30 Uhr Kinderhaus Pfiffikus: Elterncafé

19:30 Uhr Haus des Gastes (Kursaal)
Sitzung des Bau-, Verkehrs- und Umweltausschusses.
Die Tagesordnungspunkte sind der öffentlichen Bekanntmachung 
und der Homepage der Marktgemeinde Ottobeuren zu entneh-
men.	

DONNERSTAG, 09.01.2025 

10:00 bis 11:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Englisch Conversation
unter kompetenter Begleitung einer Engländerin. Unkostenbei-
trag: 5 €, keine Anmeldung erforderlich. Ansprechpartnerin: Ger-
trud Bretschneider, Tel. 08332 9366147. Herzliche Einladung an 
alle, die in englischer Sprache in Übung bleiben möchten. 	

14:00 bis 16:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Spielenachmittag

18:00 Uhr Museum für zeitgenössische Kunst - Diether Kunerth
Öffentliche Führung
Durch die Jubiläumsausstellung „10 Jahre Museum für zeitge-
nössische Kunst - Diether Kunerth“ führt Museumsleiter Markus 
Albrecht. Der Eintritt inklusive Führung beträgt 8 €. Anmeldung 
erforderlich unter Tel. 08332 7969890 oder per E Mail an
museum@ottobeuren.de	

FREITAG, 10.01.2025 

12:30 Uhr Hafner-Villa
Einweihung Wohn- und Reha-Einrichtung
der Stiftung Regens Wagner Lautrach 

14:30 bis 17:30 Uhr Marktplatz: Wochenmarkt
Regional, nachhaltig, gesellig.
	
19:30 Uhr Allgäuer Volkssternwarte Ottobeuren
Vortrag und öffentliche Führung mit Himmelsbeobachtung bei 
gutem Wetter. Anmeldung erbeten über das Reservierungsportal 
unter www.avso.de	

SAMSTAG, 11.01.2025 

Sportwelt: Jubiläumsfeier „25 Jahre Sportwelt“mit Band	

08:30 Uhr Ottobeuren
Christbaum-Sammelaktion
der Jugend-Feuerwehr und der Freiwilligen Feuerwehr. 
Spenden werden gerne angenommen.

10:00 bis 12:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Digitalsprechstunde mit Nicole Naujock
Kompetente Fachleute kümmern sich um Fragen und Probleme 
mit dem Smartphone, Rechner, Laptop, Tablet etc. Anmeldung 
nicht erforderlich!	

13:00 bis 15:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Gesprächskreis „Pflegende Angehörige“
mit Jutta Neugebauer, Fachstelle für pflegende Angehörige Unter-
allgäu, gefördert vom Bayerischen Staatsministerium für Arbeit 
und Sozialordnung, Familien und Frauen sowie vom Landkreis 
Unterallgäu und der Kommune.
Fürs leibliche Wohl wird bestens gesorgt.	

19:00 bis 20:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Digitalsprechstunde mit Joachim Peter
Kompetente Fachleute kümmern sich um Fragen und Probleme 
mit dem Smartphone, Rechner, Laptop, Tablet etc. Anmeldung 
nicht erforderlich!	

MONTAG, 12.01.2025

13:00 bis 15:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT: Gesprächs-
kreis „Pflegende Angehörige“ mit Jutta Neugebauer, Fachstelle 
pflegende Angehörige Unterallgäu. Für das leibliche Wohl wird 
bestens gesorgt.

DIENSTAG, 14.01.2025 

13:45 Uhr Pfarrheim St. Michael
Vortrag „Frauenpower der Bibel: Lydia - Geschäftsfrau, Gottes-
fürchtige, Gemeindeleiterin“ mit Sr. Daniela vom Crescentia Klos-
ter Kaufbeuren. Veranstalter: Kath. Landvolkgemeinschaft Otto-
beuren

14:00 bis 16:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Gute-Laune-Singen
„Drückt‘s dich wo, sing dich froh“

19:30 Uhr Haus des Gastes (Kursaal)
Sitzung
des Marktgemeinderates
Die Tagesordnungspunkte sind der öffentlichen Bekanntmachung 
und der Homepage der Marktgemeinde Ottobeuren zu entneh-
men.	

DONNERSTAG, 16.01.2025 

12:00 Uhr Haus des Gastes (Kursaal)
Begegnungsessen
„Gemeinsam gegen Einsamkeit“ mit Essenslieferung vom Gasthof 
Rößle (Böhen), Kosten: 7 € p. P. Einlass ab 11:30 Uhr. 
Anmeldung/Abmeldung erforderlich bis 14.01.25 unter 
Tel. 0151 68832344 oder 
per E-Mail: Ottobeuren begegnungsessen@gmx.de	

14:00 bis 16:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Spielenachmittag

20:00 Uhr Ollarzried (Hoigata)
Filme, Lichtbilder, Reiseberichte
von Ollarzriedern für Ollarzrieder mit Werner Gärtner	

FREITAG, 17.01.2025 

14:30 bis 17:30 Uhr Marktplatz
Wochenmarkt
Regional, nachhaltig, gesellig.
	
19:30 Uhr Allgäuer Volkssternwarte Ottobeuren
Vortrag und öffentliche Führung mit Himmelsbeobachtung bei 
gutem Wetter. Anmeldung erbeten über das Reservierungsportal 
unter www.avso.de	
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SAMSTAG, 18.01.2025 

18:00 Uhr Dreifachturnhalle Schulzentrum 
Punktspiel der Tischtennis Herren
TSVO - TSV Trunkelsberg in der Bezirksklasse A	

SONNTAG, 19.01.2025 

17:00 Uhr Haus des Gastes (Kursaal)
Werkstattkonzert
der Klavierklasse von Susanne Jutz Miltschitzky

	
DIENSTAG, 21.01.2025 

09:15 bis 11:30 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Stricken mit den „Allgäuer Stricklieseln“

9:30 Uhr Kinderhaus Pfiffikus: Elterncafé

	
DONNERSTAG, 23.01.2025 

14:00 bis 16:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Spielenachmittag

16:00 bis 18:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Digitalsprechstunde mit Norbert Fleischmann und Peter Beutel.
Kompetente Fachleute kümmern sich um Fragen und Probleme 
mit dem Smartphone, Rechner, Laptop, Tablet etc. Anmeldung 
nicht erforderlich!	

FREITAG, 24.01.2025 

14:00 Uhr Klosterwald (Kompass Impuls)
Theaterprojekt 
„...mit leichtem Gepäck - aufbrechen abwerfen ankommen“ der 
Jugendlichen von Klosterwald. Eintritt frei. Anmeldung wegen be-
grenzter Zuschauerplätze erforderlich bis 10.01.25 über 
E Mail t.reither@kompass-augsburg.de	

14:00 bis 16:00 Uhr Kindergärten
Tag der offenen Tür
im evangelischen Kindergarten „Arche Noah“ - integrativ 
(Bgm. Hasel Str. 3), im Johanniter Kinderhaus (Luitpoldstr. 42) 
und im Integrativen Waldkindergarten (Abt-Kindelmann-Str. 
2 b). Interessierte sind herzlich eingeladen, sich alle Kindergärten 
anzuschauen.	

14:30 bis 17:30 Uhr Marktplatz
Wochenmarkt
Regional, nachhaltig, gesellig.
	
16:00 Uhr Haus des Gastes (Kursaal)
Figurentheater für Kinder
Figurenspiel für Kinder ab 2 Jahren. Spieldauer ca. 50 min. 
Eintritt 9 Euro. Karten nur an der Tageskasse.

18:00 bis 20:00 Uhr Aula Schulzentrum
Inside Job - Berufsfindungsabend
der Rupert-Ness-Schulen mit der Möglichkeit, in 10- bis 15-minü-
tigen Gesprächen eine Vielzahl von Berufen kennenzulernen.	

19:30 Uhr Allgäuer Volkssternwarte Ottobeuren
Vortrag und öffentliche Führung mit Himmelsbeobachtung bei 
gutem Wetter. Anmeldung erbeten über das Reservierungsportal 
unter www.avso.de	

SAMSTAG, 25.01.2025 

08:30 Uhr Ottobeuren und Eldern
Altpapiersammlung der Ministranten
Bitte Altpapier (auch ungebündelt) und Kartonagen getrennt ab 
8:30 Uhr zur Abholung am Straßenrand bereitlegen. Bei Regen 
abdecken. Keine Altkleider! Selbstanlieferung ist von 8:30 bis 
12:30 Uhr auf dem Parkplatz der Fa. Berger auf der Nordseite 
möglich (Zufahrt von der Zeppelinstraße). Wer für sein Altpapier-
Hilfe benötigt oder größere Mengen abzugeben hat, bitte melden 
unter Tel. 0151 62513228 oder 
Mail: benjamin.naegele@googlemail.com. 	

20:00 Uhr Dreifachturnhalle Schulzentrum 
Punktspiel der Handball Herren
TSVO - TSV Simbach in der Oberliga	

20:00 Uhr Trachtenheim
Frühjahrsversammlung
des Trachten- und Heimatvereins „Günztaler“ e. V.
mit Kassenbericht 2024, Vorschau auf das geplante 90-jährige 
Vereinsjubiläum vom 18. - 22. Juni und weitere Vereinstermine 
2025.
19:00 Uhr Basilika: Gedenkmesse für verstorbene Vereinsmit-
glieder.	



mit Diana Hartmann
Kompetente Fachleute kümmern sich um Fragen und Probleme 
mit dem Smartphone, Rechner, Laptop, Tablet etc. Anmeldung 
nicht erforderlich!	

14:00 bis 17:00 Uhr Pfarrheim St. Michael
Ausgabe Einheitsgewänder Erstkommunion

14:00 bis 16:00 Uhr Kindergärten
Tag der offenen Tür
in der katholischen Kindertagesstätte Maria Stern (Maria-
Stern-Str. 20), im katholischen Kindergarten St. Alexander 
und der Kinderkrippe St. Theodor (Friedhofweg 7) Interessier-
te sind herzlich eingeladen, sich alle Kindergärten anzuschauen.	

14:30 bis 17:30 Uhr Marktplatz
Wochenmarkt
Regional, nachhaltig, gesellig.
	
19:30 Uhr Allgäuer Volkssternwarte Ottobeuren
Vortrag und öffentliche Führung mit Himmelsbeobachtung bei 
gutem Wetter. Anmeldung erbeten über das Reservierungsportal 
unter www.avso.de	
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Elektrotechnik
Kirchensteiner

Gutenbergstr. 5, 87724 Ottobeuren
Telefon (08332) 12 33
www.kirchensteiner.de

Elektrotechnik
Kirchensteiner

Gutenbergstr. 5, 87724 Ottobeuren
Telefon (08332) 12 33
www.kirchensteiner.de

Reinigungsleistung 
auf höchstem 
Niveau.
Der Miele Complete C3 Active Parquet 
kombiniert eine starke Reinigungsleistung mit 
ausgezeichneter Hygiene.

Elektronische Saugkraftregulierung durch +/- Fuß- 
tasten . Ergonomischer Handgriff . Comfort-Teles-
koprohr . Parkettbürste SBB 300-3 . Umschaltbare 
Universal-Bodendüse SBD 365-3 AllTeQ.

SONNTAG, 26.01.2025 

14:00 Uhr Schützenheim Wolferts
Kaffeekränzchen
des Schützenverein Immergrün Wolferts e. V.
mit hausgemachten Kuchen	

DIENSTAG, 28.01.2025 

14:00 bis 16:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Gute-Laune-Singen
„Drückt‘s dich wo, sing dich froh“

19:00 Uhr Klinik Ottobeuren Cafeteria
Vortrag: Herzerkrankung und Herzinfarkt
Veranstalter: Verein der Freunde und Förderer der Klinik Otto-
beuren e. V.

19:30 Uhr Haus des Gastes („Orgelraum“, EG)
Ökumenisches Bibelgespräch mit Pfarrer Bruno Fink

MITTWOCH, 29.01.2025 

19:00 Uhr Bar „Vaddis“
Stammtisch der Initiative Solidarisches Ottobeuren
mit dem Ziel, Menschen jeder Herkunft, jedes Geschlechts und 
sozialen Status in das gesellschaftliche Ottobeurer Leben zu integ-
rieren.	

DONNERSTAG, 30.01.2025 

14:00 bis 16:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Spielenachmittag

18:00 Uhr Museum für zeitgenössische Kunst - Diether Kunerth
Öffentliche Führung
Durch die Jubiläumsausstellung „10 Jahre Museum für zeitgenös-
sische Kunst - Diether Kunerth“ führt Museumsleiter Markus Alb-
recht. Der Eintritt inklusive Führung beträgt 8 €. 
Anmeldung erforderlich unter Tel. 08332 796989 0 oder 
museum@ottobeuren.de	

19:00 Uhr Kinderhaus Pfiffikus
Literaturkreis
Die neue Lesereise des Literaturkreises Ottobeuren beginnt. 
2025 werden uns (Künstler ) Biografien beschäftigen.
Gleich beim ersten Mal geht es nicht um eine Künstlerin, dafür 
um „Ein widerständiges Leben“ von Alice Schwarzer und Marion 
Dönhoff. Unkostenbeitrag 2 €. Sie haben Interesse? Kommen Sie 
gerne vorbei!	

19:30 Uhr Christliche Gemeinde (Seb.-Kneipp-Str. 20)
Vortragsabend für Frauen zum Thema „Warum die Krise kei-
ne Krise ist“ mit Referentin Irmi Mangei, die über leidvolle Zeiten 
ihres Lebens berichtet und Wege zeigt, die ihr halfen, ihre Lebens-
krise zu überwinden. Eintritt frei.	

FREITAG, 31.01.2025 

13:00 bis 15:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Digitalsprechstunde





VHS Kurse in Ottobeuren im Frühling/Sommer 2025
Leitung: Andrea Gögler, Alexandra Ripfel

Anmeldung über die zentrale Geschäftsstelle in Mindelheim
Telefon: 08261-9124 oder über unsere Homepage www.vhs-ua.de

Bitte mitbringen: Matte, bequeme Kleidung warme Socken.
Di, 18. Feb. 25 bis Di, 29. Apr. 25, 15.00 - 16.00 Uhr, 8 Tage
Ottobeuren, Haus des Gastes, Konferenzraum, Marktplatz 14
Birgit Keßler, Indian Balance® Advanced Instructor, € 50,50

55700 OT - HATHA YOGA FÜR EINSTEIGER/-INNEN 
UND FORTGESCHRITTENE

Yoga ist ein Weg, Körper und Geist zu harmonisieren sowie ein 
verbessertes Körpergefühl zu erreichen.  Bitte mitbringen: be-
queme Kleidung, rutschfeste Matte und eine Decke.
Mo, 10. Feb. 25 bis Mo, 5. Mai 25, 19.15 - 20.45 Uhr, 10 Tage
Ottobeuren, Haus des Gastes, Konferenzraum, Marktplatz 14
Ralf Horvath, Yoga-Lehrer (SKA), € 100,-

55765 OT - KUNDALINI YOGA

Im Kundalini Yoga widmen wir uns, fernab von Hektik und Alltag, 
dem Körper, dem Geist und der Seele. Die meist dynamischen Be-
wegungsabläufe sind mit dem Atem und der inneren Konzentration 
verbunden. Jede Stunde beinhaltet außerdem eine Entspannung 
sowie eine Meditation. Wenn du Interesse an einem bewussteren 
Umgang mit dir selbst hast, den Alltag für eine kurze Zeit außen vor 
lassen möchtest und ganz bei dir ankommen willst, bist du herzlich 
willkommen.
Bitte mitbringen: Matte, Decke, bequeme Kleidung, Wasser, ggf. 
ein (Yoga-)Kissen für angenehmeres Sitzen.
Mo, 27. Jan. 25 bis Mo, 2. Jun. 25, 17.30 - 19.00 Uhr, 15 Tage
Ottobeuren, Haus des Gastes, Konferenzraum, Marktplatz 14
Eliane Marie Dänekamp, Dozentin für Kundalini-Yoga i.A,  € 150,-

55766 OT - KUNDALINI YOGA

Im Kundalini Yoga widmen wir uns, fernab von Hektik und Alltag, 
dem Körper, dem Geist und der Seele. Die meist dynamischen 
Bewegungsabläufe sind mit dem Atem und der inneren Konzen-
tration verbunden. Wir beenden jede Stunde mit einer tiefenent-
spannenden Meditation. Wenn du Interesse an einem bewussteren 
Umgang mit dir selbst hast, den Alltag für eine kurze Zeit außen 
vor lassen möchtest und ganz bei dir ankommen willst, bist du 
herzlich willkommen.
Bitte mitbringen: Matte, Decke, bequeme Kleidung, Wasser, ggf. 
ein (Yoga-)Kissen für angenehmeres Sitzen.
Mo, 23. Jun. 25 bis Mo, 21. Jul. 25, 17.30 - 19.00 Uhr, 5 Tage
Ottobeuren, Haus des Gastes, Konferenzraum, Marktplatz 14
Eliane Marie Dänekamp, Dozentin für Kundalini-Yoga i.A. , € 50,-

56195 OT - QI GONG FÜR KINDER (5 BIS 8 JAHRE)

Durch einfache Qi Gong-Übungen sollen die Kinder unterstützt 
werden, ihre Körper- und Sinneswahrnehmung zu schulen, ihre 
Konzentrationsfähigkeit zu steigern, Haltungsschäden vorzubeu-
gen, ihr Selbstbewusstsein zu fördern sowie Stress und Ängste 
abzubauen. Anhand von Qi Gong-Bildkarten werden die Übungen 
kindgerecht vermittelt. Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich. 
Jüngere/ältere Geschwisterkinder können nach Rücksprache mit 
der Kursleiterin gerne teilnehmen. Bitte mitbringen: bequeme Klei-
dung, warme Socken und eine Decke.
Do, 20. Feb. 25,  14.30 - 15.00 Uhr
Do, 13. Mrz. 25,  14.30 - 15.00 Uhr
Do, 3. Apr. 25,  14.30 - 15.00 Uhr
Do, 8. Mai 25,  14.30 - 15.00 Uhr
Ottobeuren, Haus des Gastes, Gymnastikraum, Marktplatz 14
Andrea Grimm, Qi Gong-Kursleiterin, € 12,50

 

14300 OT - HIMMELSMECHANIK - THEORIE UND 
PRAXIS IN DER VOLKSSTERNWARTE

Teil 1: Orientierung am Sternhimmel
Warum sehen wir im Sommer andere Sternbilder als im Winter, 
aber den Großen Wagen ganzjährig? Ist es möglich, Standort, Da-
tum und Uhrzeit anhand der Sterne zu bestimmen?
In diesem Kurs beginnen wir mit verschiedenen astronomischen 
Koordinatensystemen und lernen, wie wir uns mit einfachen Mit-
teln am Himmel orientieren. Bei klarem Wetter wird dies praktisch 
mit einer drehbaren Sternkarte geübt (im Kurs für 15,- € erhält-
lich).
Teil 2: Lauf der Gestirne
Was verbirgt sich hinter den Begriffen “tropisches” und “sider-
isches” Jahr? Was ist ein synodischer Monat? Wo finden wir im 
Jahreslauf die sichtbaren Planeten? Dieser Kurs behandelt die 
Bewegung der Himmelskörper im Sonnensystem. Wir lernen ver-
schiedene Gesetze der Planetenbewegung kennen und erfahren, 
warum sich Sonnen- und Mondfinsternisse in bestimmten Zeitab-
ständen wiederholen. Bei klarem Himmel werden die Kenntnisse 
aus dem ersten Teil aufgefrischt und praktisch geübt.
Mi, 19. Mrz. 25 bis Mi, 26. Mrz. 25, 19.00 - 20.30 Uhr, 2 Tage
Ottobeuren, Allgäuer Volkssternwarte, Wolferts 40
Harald Steinmüller, € 20,-

17005 OT - WILDKRÄUTERFÜHRUNG 
- KRÄUTER DES FRÜHLINGS

Bei einer Wanderung lernen Sie unsere einheimischen Wildkräut-
er und ihre vielfältigen Verwendungsmöglichkeiten kennen. Wir 
werden auch einen Blick auf die Welt der Insekten werfen. Nach 
dieser Führung werden Sie die Beikräuter in Ihrem Garten wie z. 
B. die Brennnessel mit anderen Augen sehen. Bitte mitbringen: 
wetterfeste Kleidung und feste Schuhe! Die Veranstaltung findet 
bei jedem Wetter statt.
Do, 8. Mai 25, 18.00 - 20.00 Uhr
Ottobeuren, Schachenweiher, gegenüber  Schachen 29
Heike Potrykus, zert. Allgäuer Wildkräuterführerin und Blüh-
botschafterin, € 12,50

45020 OT - SPANISCH FÜR TEILNEHMER/-INNEN 
MIT VORKENNTNISSEN (A2)

Spanisch lernen in einer lockeren und angenehmen Atmosphäre. 
Im Kurs lernen Sie ganz einfache Sätze über vertraute Themen zu 
verstehen und sich zu verständigen. 
Lehrwerk: “Perspectivas contigo A2”, Ab Lektion 1, ISBN 978-
3061209353 Bitte kaufen Sie kein Buch vor Kursbeginn!
Di, 18. Mrz. 25 bis Di, 3. Jun. 25, 19.00 - 20.30 Uhr, 10 Tage
Ottobeuren, Schulzentrum, Bergstr. 80
Sandra Retschkowski, Muttersprache Spanisch, EUROLTA zert. 
Kursleiterin, € 90,-

54000 OT - INDIAN BALANCE® - MIT SANFTER 
BEWEGUNG INS GLEICHGEWICHT FINDEN

Indian Balance® bietet einen Wechsel zwischen fließenden Be-
wegungen, Haltepositionen, Muskel- und Faszientraining, Kräfti-
gung, Dehnung und bewusster Atmung. So trainieren wir Rücken, 
Bauch, Beine und Po. “Den Körper bewegen, während die Seele 
ruht” ist der Leitspruch des Indian Balance®. Wir beginnen mit At-
emübungen, bewegen den ganzen Körper im Mittelteil der Stunde 
und enden mit einer Entspannungseinheit.



erforderlich. Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, warme Socken 
und eine Decke.
Hinweis: Der Kurs findet am 27.02.2025 und am 22.05.2025 
nicht statt,
Do, 20. Feb. 25 bis Do, 26. Jun. 25, 10.45 - 11.30 Uhr, 10 Tage
Ottobeuren, Haus des Gastes, Konferenzraum, Marktplatz 14
Andrea Grimm, Qi Gong-Kursleiterin, € 47,50

57090 OT - PILATES - FÜR EINSTEIGER/-INNEN 
UND FORTGESCHRITTENE

Pilates ist eine sanfte Trainingsmethode, bei der vor allem die 
Tiefenmuskulatur im Bauch- und Rückenbereich und der Becken-
boden gestärkt werden. Durch Pilates fördern wir unser Gleichge-
wicht und unsere Körperhaltung, werden fitter und beweglicher. 
Der Begründer des Pilates sagte nicht umsonst “Nach 10 Stunden 
spürst du es  - nach 20 Stunden siehst du es - nach 30 Stunden 
hast du einen neuen Körper”. Im Kurs trainieren wir unabhängig 
von Alter oder körperlicher Verfassung und haben Freude an der 
Bewegung. Bitte mitbringen: Matte, Sportkleidung, Getränk und 
gerne Decke oder dicke Socken für die Entspannung, gute Laune.
Mi, 12. Feb. 25 bis Mi, 9. Apr. 25, 16.30 - 17.45 Uhr, 8 Tage
Ottobeuren, Haus des Gastes, Konferenzraum, Marktplatz 14
Tanya Röhrl, Pilates-Trainerin, Yogalehrerin (BDY), € 63,50

57095 OT - PILATES - FÜR EINSTEIGER/-INNEN 
UND FORTGESCHRITTENE

Pilates ist eine sanfte Trainingsmethode, bei der vor allem die 
Tiefenmuskulatur im Bauch- und Rückenbereich und der Becken-
boden gestärkt werden. Durch Pilates fördern wir unser Gleichge-
wicht und unsere Körperhaltung, werden fitter und beweglicher. 
Der Begründer des Pilates sagte nicht umsonst “Nach 10 Stunden 
spürst du es  - nach 20 Stunden siehst du es - nach 30 Stunden 
hast du einen neuen Körper”. Im Kurs trainieren wir unabhängig 
von Alter oder körperlicher Verfassung und haben Freude an der 
Bewegung.
Bitte mitbringen: Matte, Sportkleidung, Getränk und gerne Decke 
oder dicke Socken für die Entspannung, gute Laune.
Mi, 30. Apr. 25 bis Mi, 2. Jul. 25, 16.30 - 17.45 Uhr, 8 Tage
Ottobeuren, Haus des Gastes, Konferenzraum, Marktplatz 14
Tanya Röhrl, Pilates-Trainerin, Yogalehrerin (BDY), € 63,50

57120 OT - PILATES MIT INTEGRIERTEM 
BECKENBODENTRAINING FÜR FRAUEN

Die verschiedenen Pilatesprinzipien (Muskelarbeit im Detail, At-
emtechnik, Konzentration) führen zu einer aufgerichteten Körper-
haltung, zu Ruhe und Gelassenheit. Die tiefe Entspannung, die wir 
am Ende einer Stunde spüren können, fördert unser Wohlbefinden 
und macht uns fit für den Alltag. Erspüren und Einsetzen des Beck-
enbodens wird immer wieder erklärt und geübt.
Bitte mitbringen: Matte, Stoppersocken, Getränk, warme Klei-
dung, ein großes und zwei kleine Handtücher, Theraband mittlere 
Stärke.
Do, 13. Mrz. 25 bis Do, 15. Mai 25, 16.30 - 17.30 Uhr, 7 Tage
Ottobeuren, Haus des Gastes, Gymnastikraum, Marktplatz 14
Heike Paschke, Übungsleiterin Breitensport, Wirbelsäulengymnas-
tik, Pilates (SKA), € 44,50

60020 OT - SLOW JOGGING - FIT, GESUND, 
ENTSPANNT - FÜR LAUFEINSTEIGER/-INNEN 

UND LAUFERFAHRENE

Slow Jogging trainiert das Herz-Kreislauf-System und verbrennt 
etwa doppelt so viele Kalorien wie Gehen oder Walken. Kleine 
Schritte mit hoher Frequenz, Mittelfußlauf und immer ein Lächeln 
im Gesicht sind die Kennzeichen dieser Laufmethode. Im Kurs 
stehen Mobilisation, Kräftigung, Balance und Koordination auf 
dem Programm. Slow Jogging eignet sich besonders für Laufein-
steiger/-innen aber auch für erfahrene Läufer, die etwas neues 

56355 OT - QI GONG

Sie möchten entspannen, loslassen und auftanken? Die langsamen 
und harmonischen Bewegungen des Qi Gong, Meditation und At-
emübungen, führen Sie wie von selbst zu innerer Ruhe und Aus-
geglichenheit. Erleben Sie eine Reihe eingängiger Übungen und 
deren Wirkung auf Körper und Seele. 
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung und warme Socken.
Mo, 10. Feb. 25 bis Mo, 12. Mai 25, 17.30 - 18.30 Uhr, 10 Tage
Ottobeuren, Haus des Gastes, Kursaal, Marktplatz 14
Brigitte Bernhart, Qi Gong-Lehrerin, € 63,50

56360 OT - QI GONG

Sie möchten entspannen, loslassen und auftanken? Die langsamen 
und harmonischen Bewegungen des Qi Gong, Meditation und At-
emübungen, führen Sie wie von selbst zu innerer Ruhe und Aus-
geglichenheit. Erleben Sie eine Reihe eingängiger Übungen und 
deren Wirkung auf Körper und Seele.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung und warme Socken.
Mo, 10. Feb. 25 bis Mo, 12. Mai 25, 18.45 - 19.45 Uhr, 10 Tage
Ottobeuren, Haus des Gastes, Kursaal, Marktplatz 14
Brigitte Bernhart, Qi Gong-Lehrerin, € 63,50

56365 OT - QI GONG AM VORMITTAG

Sie möchten entspannen, loslassen und auftanken? Die langsamen 
und harmonischen Bewegungen des Qi Gong, Meditation und At-
emübungen, führen Sie wie von selbst zu innerer Ruhe und Aus-
geglichenheit. Erleben Sie eine Reihe eingängiger Übungen und 
deren Wirkung auf Körper und Seele.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung und warme Socken.
Di, 11. Feb. 25 bis Di, 6. Mai 25, 9.30 - 10.30 Uhr, 10 Tage
Ottobeuren, Haus des Gastes, Konferenzraum, Marktplatz 14
Brigitte Bernhart, Qi Gong-Lehrerin, € 63,50

56370 OT - QI GONG

Sie möchten entspannen, loslassen und auftanken? Die langsamen 
und harmonischen Bewegungen des Qi Gong, Meditation und At-
emübungen, führen Sie wie von selbst zu innerer Ruhe und Aus-
geglichenheit. Erleben Sie eine Reihe eingängiger Übungen und 
deren Wirkung auf Körper und Seele.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung und warme Socken.
Di, 11. Feb. 25 bis Di, 6. Mai 25, 18.30 - 19.30 Uhr, 10 Tage
Ottobeuren, Haus des Gastes, Konferenzraum, Marktplatz 14
Brigitte Bernhart, Qi Gong-Lehrerin, € 63,50

56390 OT QI GONG AM VORMITTAG

Starten Sie Ihren Tag mit verschiedenen Übungen aus dem Qi 
Gong und genießen Sie die positive Wirkung auf Ihr allgemeines 
Wohlbefinden. Durch die langsamen Bewegungen und die nach 
innen gerichtete Aufmerksamkeit tanken Sie Kraft und Energie für 
den Alltag und fördern Ihre Vitalität. Es sind keine Vorkenntnisse 
erforderlich. Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, warme Socken 
und eine Decke.
Hinweis: Der Kurs findet am 27.02.2025 und am 22.05.2025 
nicht statt,
Do, 20. Feb. 25 bis Do, 26. Jun. 25, 9.30 - 10.30 Uhr, 10 Tage
Ottobeuren, Haus des Gastes, Gymnastikraum, Marktplatz 14
Andrea Grimm, Qi Gong-Kursleiterin, € 63,50

56395 OT - QI GONG AM VORMITTAG

Starten Sie Ihren Tag mit verschiedenen Übungen aus dem Qi 
Gong und genießen Sie die positive Wirkung auf Ihr allgemeines 
Wohlbefinden. Durch die langsamen Bewegungen und die nach 
innen gerichtete Aufmerksamkeit tanken Sie Kraft und Energie für 
den Alltag und fördern Ihre Vitalität. Es sind keine Vorkenntnisse 



ausprobieren möchten. Am Ende des Kurses können wir problem-
los eine halbe Stunde am Stück laufen und fühlen uns fit, gesund 
und entspannt.
Bitte mitbringen: wetterangepasste Sportkleidung, Schuhe ohne 
oder mit geringer Sprengung (falls vorhanden), ein Getränk.
Sa, 29. Mrz. 25 bis Sa, 31. Mai 25, 9.00 - 10.00 Uhr, 8 Tage
Ottobeuren, Bannwaldparkplatz, Ottostraße
Tanya Röhrl, Professional Slow Jogging Trainerin (DWV), € 50,50

60522 OT
M.A.X.® MUSCLE ACTIVITY EXCELLENCE

M.A.X.® ist ein intensives Ganzkörpertraining mit dem Fokus auf 
Muskelaufbau und Körperform. Basierend auf neuesten Erkennt-
nissen werden Kraft, Ausdauer und Koordination trainiert und die 
Fettverbrennung gefördert. Freuen Sie sich auf ein motivierendes 
Training zu cooler Musik, das Sie nicht nur körperlich fitter macht, 
sondern auch das mentale Wohlbefinden steigert!
Bitte beachten Sie die individuellen Termine für diesen Kurs. Die 
Einzeltermine sind auf unserer Website einsehbar oder beim ersten 
Kurstag zu erfragen.
Bitte mitbringen: Getränke, Handtuch, Sportkleidung und Matte.
So, 9. Feb. 25 bis So, 13. Apr. 25, 18.00 - 19.00 Uhr, 9 Tage
Ottobeuren, Haus des Gastes, Gymnastikraum, Marktplatz 14
Birgit Schafnitzl, M.A.X® Instructor, Tae Bo® Basic Instructor, 
€ 57,-

60530 OT
CORE 3D - DAS MODERNE RÜCKENTRAINING

Rückenprobleme betreffen heutzutage leider einen Großteil der 
Bevölkerung. Die Ursachen sind häufig Fehlhaltungen sowie eine 
schwache Rumpfmuskulatur. CORE 3D ist ein Kurskonzept, das 
hilft, Rückenproblemen vorzubeugen. Das effektive Training vere-
int verschiedene Übungen aus der Wirbelsäulengymnastik mit flot-
ter Musik und stärkt so die Rumpfmuskulatur sowie die Beweglich-
keit der Wirbelsäule.
Bitte beachten Sie die individuellen Termine für diesen Kurs. Die 
Einzeltermine sind auf unserer Website einsehbar oder beim ersten 
Kurstag zu erfragen.
Bitte mitbringen: Getränke, Handtuch, Sportkleidung und Matte.
So, 9. Feb. 25 bis So, 13. Apr. 25, 19.00 - 19.45 Uhr, 9 Tage
Ottobeuren, Haus des Gastes, Gymnastikraum, Marktplatz 14
Birgit Schafnitzl, M.A.X® Instructor, Tae Bo® Basic Instructor, 
€ 43,-

74090 OT - PATCHWORK HANDNÄHEN - 
“ENGLISH PAPER PIECING” (AB 14 JAHRE)

In diesem Anfängerkurs für die tolle Patchwork Handnäh-Technik 
lernen die Teilnehmer/-innen die Grundlagen kennen. Wir nähen 
ein bis zwei kleine Anfängerprojekte. Ausreichend Material ist 
vorhanden.
Bitte mitbringen: Getränk und Verpflegung. 
Materialkosten in Höhe von 6,- € sind in der Kursgebühr enthalten.
Mo, 24. Mrz. 25, 17.00 - 20.00 Uhr
Ottobeuren, Schulzentrum, Bergstr. 80
Anja Großmann, € 25,-

74095 OT - PATCHWORK HANDNÄHEN - 
“ENGLISH PAPER PIECING” (AB 14 JAHRE)

In diesem Anfängerkurs für die tolle Patchwork Handnäh-Technik 
lernen die Teilnehmer/-innen die Grundlagen kennen. Wir nähen 
ein bis zwei kleine Anfängerprojekte. Ausreichend Material ist 
vorhanden.
Bitte mitbringen: Getränk und Verpflegung. 
Materialkosten in Höhe von 6,- € sind in der Kursgebühr enthalten.
Mo, 5. Mai 25, 17.00 - 20.00 Uhr
Ottobeuren, Schulzentrum, Bergstr. 80
Anja Großmann, € 25,-

79560 OT- LINE DANCE FÜR ANFÄNGER/-INNEN 
MIT VORKENNTNISSEN

Line Dance ist Bewegung, Tanz und Lebensfreude! Line Dance 
ist eine choreografierte Tanzform, bei der die Tänzer/-innen in 
Reihen zu flotter Musik (Pop, R&B, Country) tanzen. Wir freuen 
uns auf neugierige Tanzbegeisterte. Eine kurze Line Dance-Chore-
ografie finden Sie auf unserer Webseite www.tapandsmile.de. Bitte 
mitbringen: Schuhe mit Ledersohle.
Mi, 15. Jan. 25 bis Mi, 9. Apr. 25, 17.30 - 18.30 Uhr, 12 Tage
Ottobeuren, Haus des Gastes, Kursaal, Marktplatz 14
Annette Mütze, Stepptanztrainerin, € 76,-

Bitte beachten Sie auch das Gesamtangebot der 
Volkshochschulen im Landkreis Unterallgäu e.V.

 im neuen Programmheft oder informieren Sie sich auf 
unserer aktuellen Homepage im Internet unter: 

www.vhs-ua.de
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Wieder Kiosk am Schachenbad 

Seit Juli hat nach dem Eigentümerwechsel der Kiosk am 
Schachenbad seinen Betrieb mit Getränken, Eis und kleinen Speisen 
wieder aufgenommen. Die Öffnungszeiten sind Montag bis Freitag 
von 11 bis 18 Uhr, an Wochenenden ab 9.30 Uhr, nicht bei Regen. 
Siehe dazu unser Titelbild.

Festliches Konzert an Mariä Himmelfahrt

Am Montag, 15. August um 15.30 Uhr, Mariä Himmelfahrt, 
gastiert in der Basilika das Trio der Bad Wurzacher Barockkonzerte. 
Josef Fleschhut (Orgel) sowie die Trompeter Hermann Ulmschneider 
und Tobias Zinser werden ein ausgesuchtes Programm für Orgel und 
zwei Trompeten zusammenstellen. Außerdem wird der Organist 
freie Improvisationen an der prächtigen Marienorgel spielen. Josef 
Fleschhut ist der Basilika seit frühester Jugend verbunden. Er ist in 
Markt Rettenbach zuhause und hat es möglichst nie versäumt, die 
Vespern in der Basilika mitzuerleben, und wenn möglich auf der 
Orgelbank sitzend. Musik zu studieren konnte er sich aus finanziellen 
Gründen erst als Spätberufener an der Musikhochschule München 
leisten und das A-Examen in Kirchenmusik ablegen. Fleschhut 
war unter anderem Chordirektor an St. Josef, Memmingen, 
Diözesanmusikdirektor von Rottenburg-Stuttgart und Direktor der 
Kirchenmusikhochschule Rottenburg. Seit seiner Pensionierung lebt 
er auf Teneriffa, ist dort Organist zweier Pfarreien und unterrichtet 
in Tasteninstrumenten.
Trompeter und Diplom-Musiklehrer Hermann Ulmschneider 
besuchte mehrere Meisterkurse. Er unterrichtet an den Musikschulen 
Lindau und Bad Wurzach und ist Trompetensolist sowie ein gefragter

Solist der Hochtrompete mit wiederholten Konzerten zusammen 
mit Josef Fleschhut auf Teneriffa. Tobias Zinser ergänzt das Trio 
wieder, nachdem er im vergangenen Jahr wegen Terminhäufungen 
weitgehend verhindert war. Nach seinen 

Examina zum Diplom-Musiklehrer und Staatlicher Orchesterreife 
war er Gasttrompeter bekanntester Orchester von Moskau bis 
Chicago. Inzwischen ist er stellvertretender Leiter der Musikschule 
Württembergisches Allgäu, Dirigent der Stadtkapelle Wangen, Leiter 
der Kreisjugendmusikkapelle Biberach und häufig Trompeten-
Solist in der Kapelle „Peter Schad und seine Oberschwäbischen 
Dorfmusikanten“.
Info: Eintritt 10,-- Euro für Erwachsene. Schüler und Studenten 
sind frei.

Hermann Ulmschneider (von links), Tobias Zinser und Josef 
Fleschhut
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ZUM NACHDENKEN

Kleine Familie (2 Personen) mit gesichertem Einkommen sucht 
Wohnung/Haus in Ottobeuren, gerne auch innerhalb der 
nächsten 6-12 Monate. Tel. 015142852408

Eigenheim in Ottobeuren gesucht. Wir würden sehr gerne in 
der Nähe unserer Kinder und der guten Versorgung hier bleiben. 
Gesucht wird: kleines Häuschen, DHH, REH oder Erdge-
schosswohnung m. Terrasse u. Garten. Wir wünschen uns 
bzw. benötigen Gestaltungsfreiheit bzgl. Baustoffqualität, Barrie-
ren, Energieeffizienz. Deshalb freuen wir uns sehr über Angebote 
u. sind dankbar für jeden Hinweis. 
Fam. Geyer, ottobeuren@posteo.de 08332-3741582

Ich suche in Ottobeuren eine PKW-Einzelgarage zur Miete. 
Info bitte unter 08332 - 9369932 - Danke

Reinigungskraft für Privathaushalt gesucht, ca. 2-3 Stun-
den/Woche, Tel. 0172/8334835

Hausarztpraxis sucht zuverlässige Reinigungskraft 
auf Minijob-Basis. Kurze Bewerbung bitte unter 
info@hausarztpraxis-haberland.de oder per Brief.

Um wieder in die Heimat zurückzukehren, suche ich in Ottobeu-
ren eine 3- bis 4-Zimmer-Wohnung (Eigentumswohnung, EG 
mit Terrasse, kleinere Wohnanlage) ab 75 qm mit Garage/Carport.
 0152 36503238

Rüstiger Rentner (65J.) sucht im Raum Ottobeuren einen Mi-
nijob im Fahrdienst
MO-FR 1-2 mal wöchentlich - keine Nachtfahrten. 
Mail: MN1959@web.de

 

„Denn mit dir kann ich Wälle erstürmen und mit meinem Gott über 
Mauern springen.“                                                2. Samuel 22,30 
                     

Unüberwindbar? 
 

 Seit mindestens fünf Minuten stehe ich 
vor der Kletterwand in einer 
Boulderhalle und frage mich, wie um 
alles in der Welt ich da hochkommen 
soll. Wenn andere das machen, wirkt es 
so einfach. Aber ob ich es auch schaffe? 
 
Eine Mitarbeiterin kommt vorbei. Ob 

alles in Ordnung sei, fragt sie. Ich erkläre ihr mein Dilemma. 
Kurzerhand klettert sie mir den Pfad vor und fordert mich dann auf: 
»Und jetzt du!« Noch immer zögerlich nähere ich mich dieser 
besonderen Herausforderung. Vorsichtig beginne ich, die Wand zu 
erklimmen. Hinter meinem Rücken ertönen die Anweisungen: »Jetzt 
den rechten Fuß! Ja genau, noch höher. Nimm den Griff links oben.« 
Und auf einmal bin ich oben. Direkt beim ersten Mal. Wahnsinn! Es 
ist nur eine Wand, und auch nur eine vergleichbar leichte Route. Aber 
was für mich unüberwindbar schien, habe ich nun doch gemeistert. 
Wie froh ich jetzt bin, dass ich mich getraut habe! Und wie nett, dass 
die Mitarbeiterin mich so ermutigt hat! Allein hätte ich das nicht 
geschafft. 
 
Dieses Erlebnis war für mich ein echtes Highlight und eine Lektion 
für mein Leben. Wie oft stehe ich mir selbst im Weg und überlege wie 
der sprichwörtliche Ochs vorm Berg, wie das nun wieder 
funktionieren soll. Manchmal vergesse ich, dass ich als Christ ja nicht 
allein durch dieses herausfordernde Leben gehen muss. Gott geht mit, 
und mit ihm kann ich überwinden, was unüberwindlich erscheint. 
Doch dazu muss ich zuerst zugeben, dass ich es allein nicht schaffe 
und seine Hilfe brauche. Und ich muss vertrauensvoll den 
Anweisungen folgen, die Jesus mir in der Bibel gibt. Er hat den 
Überblick über mein Leben und weiß, was der richtige nächste Schritt 
ist. Ich bin so froh, dass ich ihn habe und mit ihm sicher ans Ziel 
kommen werde! 
 
Aus: Rahn, Eva, Unüberwindbar?, Leben ist mehr © Christliche 
Verlagsgesellschaft, Dillenburg, 2024, Beitrag zum 08.08. 

Christliche Gemeinde e. V., Seb.-Kneipp-Str. 20, 87724 Ottobeuren,  
www.cgot.de. Gottesdienst am Sonntag, 9:30 Uhr, Termine für 
Hauskreise, Jungschar und Jugend sind auf der Internet-Seite zu 
finden.  
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87634 Obergünzburg
Kapitän-Nauer-Str. 7

87724 Ottobeuren
Bahnhofstraße 27

87477 Sulzberg
Bahnhofstraße 2

Ein herzliches Dankeschön an all
             unsere lieben und treuen Kunden!

Wir wünschen Ihnen ein vor allem  
    gesundes und erfolgreiches Jahr 2025
        und freuen uns auf ein Wiedersehen !

Fam. Dietrich mit Belegschaft

beständig individuell solide regional
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www.allgaeuer-bestandsbau.de

BESTANDSBAU           • Zum Kälberboscha 3 • 87724 Ottobeuren
+49 (0) 83 32 / 796 777 - 0 • info@allgaeuer-bestandsbau.de

Jetzt auch Garten- &
Landschaftsbau
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Firma Friede Holzhandel


